
Stadtgemeinde Laa a.d. Thaya

2L36 Laa a.d. Thaya, Stadtplatz 43

VERHANDLUNGSSCHRIFT

über die am 10. Oktober 2012 stattgefundene Sitzung des

Ort: Großer SiEungssaalZeit: 20.00 Uhr

Anwesend: Bürgermeister Ing. Manfted FASS, VorsiEender
1. Vbgm. LAbg. Hermann FINDEIS
2. Vbgm. BSI Brigltte RIBISCH

Stadträte;

Gemeinderäter

Georg EIGNE& Dir. Roman NEIGENFIND, OSR Dir. Reinhart NEUMAYER,
Ing. Karl SCHAFFE& Harald SCHITTENHELI- Mag. Thomas STENITZER,

Christian BAUER, OV Günter DORN, Annemarie ERNST,
OV Thomas GRUSS, Franz KRIEHUBER, Peter LUKSCH, Julius MARKL,
Erwin MOISSI Helga NADLER, Christian NIKODYM, Werner POSPICHAL,
Klaus OBERNDORFER, Günther SCHMID, Mag. Roland SCHMIDT,
Manfred STARIBACHE& Ing. Manfred STEINER, lohannes WEIDINGER

StR Rudolf KOFFLE& StR Dir. Mag. Isabella ZINS, GR Ing. Thomas GOTSCHIMEntschuldiqt:

Weitere Teilnehmer: Schriffihrung:
Robert KRENDL
Mag. Reinhold RUSS

Bürgermeister Ing. Manfred FASS als Vorsitzender stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet
die Sitzung.

Weiters berichtet er, dass vor Beginn der Siuung 5 Dringlichkeitsanträge schriftlich eingebracht
wuroen,

Stadtrat Mag. Stenitzer für prolaa stellt den Antrag,
. TOP 5 yon der Tagesordnung zu nehmen:
als Dringlichkeitsantrag zu werten und in die Tagesordnung aufzunehmen.

Begründung:
1. wegen fehlender Akteneinsicht
2. wegen fehlender Eftragsaufstellung als wesentliche Entscheidungsgrundlage für den

Verkauf
3. wegen nicht nachvollziehbarer Kaufpreisfindung
4. wegen offener Fragen zur Gestaltung des Kaufuertrags
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Der Antrag wird unter Tagesordnungspunkt 1 a) eingereiht.

Bürgermeister Ing. Fass für die ÖVP-Fraktion und den SPÖ-Klub stellt den Antrag,
. Beschlussfassung Arbeitsübereinkommen Stadterneuerung
als Dringlichkeitsantrag zu werten und in die Tagesordnung aufzunehmen.

Begründung:
Eine Erledigung dieses Antrages auf diese Art und Weise ist deshalb notwendig, da erst nach
der Einladung zur Gemeinderatssitzung das Arbeitsübereinkommen an die Stadtgemeinde Laa
an der Thaya übermittelt wurde und eine rasche Beschlussfassung im Sinne der Stadtgemeinde
Laa an der Thava ist.

Der Antrag wird unter Tagesordnungspunkt 5 a) eingereiht.

Bürgermeister Ing. Fass für die ÖVP-Fraktion und den SPÖ-Klub stellt den Antrag,
. Geschäftsstücke des Grundverkehrs - Kaufvertrag Felix Breyer-Bayer
als Dringlichkeitsantrag zu weften und in die Tagesordnung aufzunehmen.

Begründung:
Eine Erledigung dieses Antrages auf diese Art und Weise ist deshalb notwendig, da erst nach
der Einladung zur Gemeinderatssikung der genannte Kauf,rertrag eingegangen ist. Aus Grün-
den der Serviceorientierung unserer Bürgerinnen und Bürgern gegenüber und als finanzieller
Vorteil für die Stadtgemeinde Laa an der Thaya ist diese Vorgehensweise sinnvoll.

Der Antrag wird unter Tagesordnungspunkt 5 b) eingereiht.

Bürgermeister Ing. Fass für die ÖVP-FraKion und den SPO-Klub stellt den Antrag,
. Geschäftsstücke des Grundverkehrs - Freilassungserklärung MS energie &

service KG
als Dringlichkeitsantrag zu werten und in die Tagesordnung auftunehmen.

Begründung:
Eine Erledigung dieses Antrages auf diese Art und Weise ist deshalb notwendig, da erst nach
der Einladung zur GemeinderatssiEung die genannte Freilassungserklärung an die Stadtge-
meinde Laa übermittelt wurde und eine rasche Beschlussfassung im Sinne der Stadtgemeinde
Ldd tst .

Der Antrag wird unter Tagesordnungspunkt 5 c) eingereiht.

Bürgermeister Ing. Fass für die ÖVP-Fraktion und den SPÖ-Klub stellt den Antrag,
o Bericht über aktuelle Aktivitäten Klimamodellregion
afs Dringlichkeitsantrag zu werten und in die Tagesordnung aufzunehmen.

Begründung:
Da diese aktuellen Informationen zur Klimamodellregion erst heute bekannt wurden, sollen die-
se im Gemeinderat vorgebracht werden.

Der Antrag wird unter TagesordnungspunK 6 a) eingereiht.



SiEuno

Da keine schriftlichen Einwendungen vorliegen, gilt das Protokoll als genehmigt'

7a )

stadtrat Mag. Stenitzer stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt 5. verkauf der Gemeinde-

häuser von der Tagesordnung zu nehmen:

Begründet wird dies wie folgt:- --i- 
*ug.n fehlender Aktene-insicht zum im Stadtrat erwähnten ,,zweistufigen vertahren zur

An{ebotslegung": Jeweils nur die Erstanbote liegen in den Unterlagen zur Gemeinde-

radsiuung iuf] stR Neigenfind behauptete in der stadtratssitzung auf Nachfrage von

proLnA, däss "Gespräch-e mit beiden Anbietern stattgefunden hätten und-beide z.ur

ttluihU.tt.tung auigefordert wurden"' In der Mappe finden sich dazu KEIN Schriftver-

kehr, KEINE piotokolle und KEINE Amtsvermerke. Auch auf Urgenz von proLAA bei

Bgm. Fass wurden diese nicht vorgelegt'
Z. wägen fehlender Ertragsaufstellung ali wesentliche Entscheidungsgrundlage für den

Veiftauf. Es wurde ledigttch im Finänzausschuss behauptet, dass die Gemeindehäuser

nicht kostendeckend si-nd. lm Gutachterbericht des Landes NÖ ist dies nicht nachvoll-

ziehbar, da die im Rechnungsabschluss dargestellten Instandhaltungskosten nicht mit

den Positionen des Gutachters übereinstimmen'

3. wegen nicht nachvollziehbarer Kaufpreisfindung: Aus den unterlagen wird ersichtlich'

dais Fa. Rosenberger ein Anbot legte und nicht zur Nachbesserung eingeladen wurde'

Fa. Kamptal gestallete ihr Anbot offensichtlich nach Vorlage des 1. Anbots undrach

üLerieici1unf,aes Gutachterberichts des Landes NÖ zum Bewedungsstichtag 15' 1.

20t1. Daraui deutet die Formulierung im Schreiben der Fa. Kamptal hin: ,,Nach Durch-

sicht des Bewertungsgutachtens vom 11. 2. 2011 genehmigt der Aufsichtsrat der An-

kauf der Liegenschäftän...". Seit wann erhält ein Käufer VOR Anbotslegung das SchäE-
gutachten der Objekte?

4, weqen offener Fraqen zur Gestaltung des Kaufuertrags: In PunK IV lit. g ist zu lesen:

,"eui aie übergabe der Hauptzinsreserve, nicht jedoch auf deren Vegechnung, wird ver-

zichtet) Wie ist das zu verstehen?

Im übrigen sind die beiden Angebote nicht vergleichbar, zumal die Fa. Kamptal die Gebäude in

2 Trancfren zu kaufen beabsichligt und somit der Zinsverlust in den Vergleich der beiden Anbo-

te mit einzurechnen wäre'

Beschluss: Der Antrag von StR Mag. STENITZER wird abgelehnt'
AbstimmGoserqebnis: 6 Pro - 20 Kontrastimmen (OVP, SPO)

shüsse

Bürgermeister Ing. Fass stellt den Antrag, nachfolgende Anderungen zu beschließen:

GA/6 - Bau und Siedlungswesen' Feuerwehr, Dienstleistungen
statt: DI Roland Moser - neu: GR Helga Nadler



GA/8 - Wasser
Di Roland Moser - neu: GR Helga Nadler

GA/l1 - Prüfungsausschuss
statt: DI Roland Moser - neu: GR Helga Nadler

Jagd- und Wildschadenkommission
statt: DI Roland Moser: - neu: GR OV Günter Dorn

Beschluss: Der Antrag von Bgm' Ing. Fass wird angenommen'
Abstimmuncseroebnis: einstimmig

3, Auftragsveruabe - KanalDroiekt Kellerhüael Phase If

Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgende Auftragsvergabe zu beschließen:

Der Gemeinderat möge das Thema Ausschreibung und Realisierung Kanalprojekt Kellerhügel
Phase II beschließen. In der letzten Gemeinderatssitzung wurde die Umseüung des Kanalpro-
jektes Kellerhügel Phase I, bei dem die Lilienstraße und der Bahnhof entwässert werden, be-

ichlossen. Aufgrund von Optimierungsarbeiten in der Planung konnte für die Phase I ein niedrF
gerer Realisierüngspreis als geplant arzielt werden. Aufgrund der reseruierten Finanzmittel zu

luten Konditionen lKanaldarlehen 500.00) und der Möglichkeit die ursprünglich zugesagte För-

äeourme der Abtailung Wasserwifschaft des Amtes der Niederösterreichischen Landesregie-
rung durch ein Nachfolgeprojekt zu erhalten (und nicht zu reduzieren), ist es sinnvoll die Phase
II, äas heißt den Anschluss der Rosen- und Tulpenstraße an den neuen Kanal aus der Phase I

mit daraus folgender Entlastung der Grillparzerstraße, gleichzeitig mit der Phase I zu realisieren,
zumal die gesihätzten Gesamtkosten in der Höhe von 180.000 Euro finanzied (150'000 Euro
geschätzte Realisierungskosten und 30.000 Euro geschätzte Planungs- und Ausschreibu.ngskos-
[en öSfney wären und auch noch ein kleiner finanzieller Puffer beim Bau der Phase I bleibt (da

es auf die Gesamtinvestitionssumme der Phase I einen Kostenzuschuss der ÖeS gibtl. für die

Umseüung der Planung und Ausschreibung soll die Fa. oSTAP beauftragt werden. Eine Detail-
kostenschäuung dafür liegt auf. Die Realisierung soll ab 2013 erfolgen.

Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen'
Abstimmungserqebnis: einstimmig

4. Ansuchen um Gewähruna einer WirßchafiEförderuno

Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgendes Ansuchen zu beschließen:

Firma Fenz GmbH' Thayapark 9' 2136 taa:
Ansuchen um Gewährung einer Förderung in der Höhe von € 2O,611,17 für die Erweiterung
des Firmenareals.

Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen.
Abstimmungseroebnis: einstimmig



5. Verkauf der Gemeindehäuser

Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, den Verkauf der Gemeindehäuser zu beschließen:

Der Gemeinderat möge den Verkauf der Gemeindehäuser EZ 4414, KG Laa an der Thaya, Jo-

hann Sebastian Bach-Gasse B; EZ 4822, KG Laa an der Thaya, Mozatgasse 1 - Staatsbahnstra-
ße 119; EZ 4519, KG Laa an der Thaya, Mozartgasse 2 - Staatsbahnstraße 121; EZ 4631, KG

Laa an der Thaya, Staatsbahnstra ße 123; EZ 4732, KG Laa an der Thaya, Staatsbahnstraße 125
- Josef Haydn-öasse 1 sowie EZ 44L5, KG Laa an der Thaya, Staatsbahnstraße 137 - Kinder-
gartenstraüe 2 beschließen. Der Grund für den Verkauf liegt vor allem darin, dass die Auf-
iichtsbehörde des Landes Niederösterreich alle Gemeinden dazu anhält, sich auf die Kernaufga-
ben zu konzentrieren. Der Besitz und Betrieb von Gemeindehäusern gehört nicht dazu. Außer-
dem entwickeln sich die Preise am Immobilienmarlft derzeit gut. Weiters wird zur Kenntnis ge-

bracht, dass in den nächsten Jahren wieder fix Instandhaltungskosten auf die Gemeinde zu-
kommen (bereits im vorliegenden SchäEgutachten dokumentierter Instandhaltungsrückstau),
wobei die Gemeindehäuser langfristig geringe bis keine Renditen abwerfen (beispielsweise Ein-

nahmen-Ausgaben-Rechnung 2009-2011 leicht negativ). Es wird darauf hingewiesen, dass ein
Verkauf an die Mieter der Wohnungen keine Zielsetzung is! zumal die bestehenden Mieterln-
nen Draktlsch keinen Kauf der Wohnungen plus nachfolgender Selbstverwaltung und Aufkom-
men für Instandhaltungen anstreben. Ein Schätzgutachten des Amtes der Niederösterreichi-
schen Landesregierung, Gruppe Baudirektion, Gebietsbauamt I - Korneuburg (Beilage 1) liegt
vor und hat einen Verkehrswert in der Höhe von insgesamt 1.165.000,- Euro ermittelt. Es liegen
zwei Angebote vor, wobei beide Interessenten im Bereich von Hausverwaltungen erfahren und
kompetönt sind und auch bereits Kontakt zur Stadt Laa an der Thaya haben. Die Fa. Kamptal
hat ein Angebot (Beilage 2) in der Höhe von 1.165.000 Euro vorgeleg! die Familie Rosenber-
ger, die seit über 5lahren die Hausverwaltung der genannten Häuser inne hat, ein Angebot
(eeihge 3) in der Höhe von 1.150.000 Euro. Beide Interessenten wurden in einem zweistufigen
Verfahren'zur Angebotslegung eingeladen (Beilage 4, die auf Wunsch im Detail den Unterlagen
zur Sitzungsvorbereitung am 5. Oktober 2012 beigelegt wurde). Der jeweilige Kaufpreis wird in
2 Tranchen 2012 und 2013 angeboten (gemäß des im Dezember 2011 beschlossenen Voran-
schlages 2012). Es wird empfohlen, den Bestbieter in Bezug auf den Preis den vorzug zu ge-
ben. Im Zuge des Verkaufes wird auf die steuerlichen Neuerungen des 1. Stabilitätsgeseües
2012 - gültig ab 1. April 2012 - hingewiesen, die die Gemeinden allgemein im Rahmen des
neuen Körperschaflssteuergesetzes insofern treffen, dass Einkünfte aus Grundstückveräuße-
rungen steuerpflichtig sind. Laut Auskunft des Steuerberaters der Stadtgemeinde Laa an der
Thaya wird in diesem Fall die Pauschal-Versteuerung zur Anwendung kommen, d.h. konkret 3,5
Prozent vom Kaufpreis als Steuer zu berechnen sein. Die Kauflrerträge (Beilagen 5-10) für die
genannten Häuser liegen vor. Obwohl für die bestehenden Miefuereinbarungen das Mietrechts-
gesetz gilt, wurde bei der Auswahl der Bieter tunlichst darauf geachtet keine Finanzinvestoren
anzufragen, die rein auf die Verwertung der Wohnungen abzielen. In Bezug auf die Hauptmiet-
zinsreserve wird auf die geseflichen Regelungen (S 20 MRG (18)) verwiesen, die auch in die-
sem Fall zur Anwendung kommen bzw. derart in den Verträgen integriert sind. Laut Auskunft
der Hausverwaltung sind keine Rücklagen vorhanden. Weiters liegt der aktuelle Schuldenstand
für die Lastenfreistellung vor (Beilage 11). In Bezug auf das Energie-Ausweis-Vorlage-Gesetz
wurde ein Angebot für die Erstellung eines Energie-Ausweises von der Hausverwaltung einge-
holt (5.000 Euro Erstellungskosten), das je nach dem Zeitpunkt des Verkaufes zur Umsetzung
gelangt. Nach der Willensbekundung im Gemeinderat ist ein aufsichtsbehördliches Genehmi-
gungsverfahren notwendig, dessen Zeitrahmen nicht abgeschäUt werden kann.

Stadtrat Mag. Stenitzer stellt den Antrag, die gegenständlichen Wohnungen vorrangig den je-
weiligen Mieierinnen und Mietern zum Kauf anzubieten. Der angebliche Bestbieter Fa. Kamptal
bietet einen durchschnittlichen Quadratmeterpreis von € 300,-. Dies bedeutet einen durch-
schnittlichen Kaufpreis pro Wohnung von ca. € 18,000,-. Derartige Ankaufspreise werden si-



o

cherlich im Interesse der Mieterinnen und Mieter und es könnte unter Umständen sogar in

Summe ein Mehrerlös erzielt werden.

Beschluss: Der Antrag von StR Mag. SteniEer wird a.bgelehnt'
Abstimmunoserqebnis: 6 Pro - 20 Kontrastimmen (OVP, SPO)

Beschluss; Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen.
Abstfrmungs"rgebnil, 20 Pro - 6 Kontrastimmen (proLM, FPö)

5 a) Beschlussfassuna Arbei&übereinkommen Stadterneuerung -

DRINGLICHKEI|SANTRAG

Bürgermeister Ing. Fas.s stellt den Antrag, das Arbeitsübereinkommen zwischen der Stadtge-
meinde Laa und der NÖ Dorf- und Stadterneuerung zu beschließen:

Aufgrund des erst nach der Einladung zum Gemeinderat eingegangenen Arbeitsübereinkom-
meÄs zwischen der Stadtgemeinde Laa an der Thaya und der Niederösterreichischen Stadter-
neuerung möge der Gemeinderat diese grundsätzliche Zusammenarbeitsvereinbarung beschlie-
ßen. DaJAnsüchen der Stadtgemeinde Läa an der Thaya um Wiederaufnahrre, das am 26.
Män 2Ol2 einstimmig im Gemeinderat beschlossen wurde, ist somit positiv bewertet worden.
Mit dem Beschluss zum Arbeitsübereinkommen kann die Stadtgemeinde Laa an der Thaya ab 1'
Jänner 2013 wieder für vier Jahre in der Stadterneuerung Niederösterreich aktiv sein. Die kon-
kreten Inhalte werden im Rahmen eines Stadterneuerungskonzeptes ab dem nächsten Jahr in
eigenen Workhops erarbeitet, wobei alle politischen Parteien, sowie Bürgervertreterinnen und -

vertreter dazu eingeladen sind. Dieses Stadterneuerungskonzept beinhaltet eine Strukturanaly-
se. Leitbild und -ziele sowie eine Aufstellung von umzusetzenden Maßnahmen. Die Themenbe-
reiche sind breit gestreut und reichen von Ortsbildgestaltung über Tourismus bis hin zu Okolo-
gie und Energiekreisläufe. Im Rahmen dieser Zusammenarbeit erwächst der Stadtgemeinde Laa
än der Thaya eine jährliche Kostenbeteiligung von 13.400 Euro (bereits abzüglich der jährlichen
Förderung von 14.500 Euro), die ab dem nächsten Voranschlag entsprechend berücksichtigt
wird.

Beschluss: Der Antrag von Bgm. Ing. Fass wird angenommen.
Abstimmungseroebnis: einstimmig

5 b) Geshäfustücke des Grundverkehß - Kaufveftrag Felix Ptever-Baver -

DRTNGLICHKEITSANTRAE

2. Vizebürgermeisterin BSI Ribisch stellt den Antrag, nachfolgenden Kaufuetrag zu beschließen:

Kaufuetrag zwischen der Stadtgemeinde Laa als Verkäufer und Herrn Felix Preyer-Bayer'
2736 Laa, Anton Kühtreiber-Straße 3 als Käufer über das Grundstück Nr.7443158, E7:
5898, KG Laa im Ausmaß von 723 m2 zum Gesamtkaufpreis von € 18'393'12.

Beschluss: Der Antrag von 2. Vbgm. BSI Ribisch wird angenommen.
Abstimmungseroebnis: einstimmig

5 c) Geschäftsrtücke des Grundverkehrs - F eilassunqserkläruno MS enetaie & ser-
vice KG . DRTNGLTCHKETTSANTRAG



/

Bürgermeister Ing. Fass stellt den Antrag, nachfolgende Freilassungserklärung zu beschließen:

Die Firma MS energie & service KG tritt an die Stadtgemeinde Laa das G-rundstück Nr'
gozni, igur < qneu'Grundstück Nr. 802/18) im Ausmaß von 264 m2 ab. Die Stadtgemeinde

Laa' erilärt- sich bereit, jedoch nicht auf ihre Kosten, Figur 4 (neu Grundstück Nr. 802/18) im

Ausmaß von 264 m2 dei Grundstückes Nr. 802/13 Thayapark 27 lastenfrei von der EZ 775 KG

Hanfthal abzuschreiben.

Beschluss: Der Antrag von Bgm. Ing. Fass wird angenommen.
Abstimmungseroebnis: einstimmi g

6. GrundsEbeschtuss für das Modell Straßenbeleuchtuna Laa

stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgenden Grundsatzbeschluss zu fassen:

Der Gemeinderat möge, das am 3. Oktober 2012 in einer Informationsveranstaltung für alle

Gemeinderäten vorgeitellte Modell zur Sanierung der Straßenbeleuchtung in der Großgemeinde
Laa an der Thaya beschließen. In den nächsten Jahren kommt auf die Stadtgemeinde Laa an

der Thaya im Bereich der Straßenbeleuchtung ein erheblicher Sanierungsbedarf zu. Die GrÜnde

dafür sind, dass bestimmte Leuchtmittel bis 2017 auslaufen, Masten und Tragwerke einer Sa-

nierung bedürfen und die elektrische Basisverkabelung evaluiert und sanieft gehört. Alternativ
zu eineir unkoordinieften. stückweisen Sanierung liegt nun ein Modell zur pauschalen Sanierung
von 1.523 LichtpunKen (der 2.232 LichtpunKe insgesamt) in der Großgemeinde Laa an der
Thaya vor, das gemeinsam mit dem Ziviltechniker Ing. Gruber/Fa. Lux erarbeitet wurde. Grund-

sätziich kann mit diesem Modell grosso modo im Rahmen einer pauschalen Annuität pro lahr

die Neuinvestition durch die Energieeinsparungen gedeckt werden. Das detaillierte Konzept mit

den inhaltlichen und finanziellen Details liegt vor. Der Gemeinderat möge eine Willensbekun-
dung dazu abgeben, ob dieses Modell weiterverfolgt werden soll.

Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen.
Abstimmunqserqebnis: einstimmig

6 a) Bericht über aktuette AktivitäEn Ktimamodellreoion - DRINGLTCHKEITSAIL

I|RAE

Stadtrat Neumayer berichtet über die offlzielle Verleihung der Bezeichnung Klima- und Modell-
Region für das Land um Laa bzw. die Stadtgemeinde Laa an der Thaya und geht im Detail auf
die Optimierungschancen in Zukunft für die Großgemeinde Laa an der Thaya und das Land um
Laa ein.

Ende der Sitzuno: 21.20 Uhr



Ing. Manfred FASS

Robert KRENDL
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AMT DER NIEDERÖstenRetcxlscHEN LANDESREGIEBUNG
GruDDe Baudirektion
Gebiätsoauamt I ' KomeuDurg
iJ.il-"'JJi,*iärooKorneuburs,laa6rStraße23

l\lo Gebielsbaqami Korneubura l' 2100

Stadoemeino€ Laa an der Thaya
a. H. äes Bürgermeistets
Stadtplatz 43
2136 Laa an der Thaya

BeiJagen

GBA KO-D-126/028-2010
Kennzeichen (b€i Antwort b te angebenj

ffiiätg"t"ina" Laa an der Thaya, Bewertung von Gemeindehäusern in der KG Laa an

der Thaya

Liegenschaften: EZ44t4,KGl,aa an der ThaYa

(Johann Sebastian Bach-Gasse 8)

EZ 4822, KG Laa an der ThaYa

(Mozartgasse 1)

EZ 4579,KG Laa an der Thaya

(Mozartgasse 2)

c)

d) EZ 4631, KC Laa an der ThaYa

(staalsbahnstraße I 23)

e) EZ 4732,KG Laa an der ThaYa

(Staatsbahnsuaße 125 - Josef Haydn-Gasse 1)

D EZ 4415, KG Laa an der ThaYa

(Staatsbahnstraße 137 - Kindergartenstraße 2)

Bezug Bearbeilerln
Ing. Werner Gube

(0 22 62) 9025
Durchwahl Datum

45'144 11.02.2011

b)



Liegenschaft

a) EZ 44!4.KG Laa an der ThaYa

(Johann Sebasrian Bach-Gasse 8)

b) EZ 4822, KG Laa an der ThaYa

G4ozangasse l.)

c) EZ 4519, KG l-aa an der ThaYa

(Mozartgasse 2)

Zusammenfassung

Verkehrswert 1/1 Anteil

€ 149.000,--

€ 185.000,--

€ 188.000,--

€ 270.00D,-

€ 213-000,--

€ 160.000.--

Ge.samt -€+.17H0üür.

A ' lt's"ast '-

d) EZ 4631, KGLaa an der ThaYa

(Staatsbahnsüaß€ 123)

EZ 4732, KG Laa an der ThaYa

(Stnatsbahnstraße 125 - Josef Haydn-Gasse i)

EZ 4415. KG Laa an der ThaYa

(StaaLsbahnstraße 137 - Kindergarlensraße 2)



Auftraggeber;

Zweck der Bewertung:

Bewertungsstichtag:

Grundlagen:

3

Smdtgemeinde Laa a.d. Thaya, Stadtplatz 43' 2!36 Latfhaya

Feststellung des Verkehrswertes der vorangeführten Liegenschaften-

Die Stadtgemeinde beabsichtigt diese gemeindeigenen Liegenschaften

zuverkaufen.DiesesRechtsgeschäftbedarfderBewilligunsdesAmtes

der NÖ I-andesregierung'

15.01.201I

a) Besichtigung der Liegenschaften am 10 01 201 l' 12 01'20i 1 und
-' 

li.oL.zör r i* Beisern eines venreters der Stadtgemeinde Laa'

Herm Ing. Franz Winna.

b) Kopie der Grundbuchsauszügc - Abfragedatum 29' 12 2010

c) MaPpenPlankoPien

d) FlächenwidmungsPlankoPien

e) Baubehördliche bewillige Einreichpläne

fl Einsichtnahme in die Bauakte der Stadtgemeinde l-aa
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Immobilienbewefl ung Östereich

Allgemeine Vorbemerkungen

r Das Gutachten wurde ausschließlich nach den Bestimrnungen des

Liegenschaftsbewertungsgeselzes 1992, BGBI' l99A | 50 eßtellt'

. Es wird der Verkehrswen gem $ 2 Abs- 2 LBG ermittelt'

r Die Verkehrcwenswertermittlung erfolgt geldlastenfrei'

. Wäh ngsbcträge sind in Euro angegeben' Flächenmaße in Quadratmerer'

. Der Bau_ und Erbaltungszu.,olrrJ d". Gebäudes wurde ausschließlich durch äulleren

e"g"rr"-h"i, anlässlich äer Befirndaufnahme festgestellt und klassifizien. Detaillierte

UntersuchungendesBauzustandeswurdennichtdurchg€fiihn-ZerstörendeUntersuchungen
wurdennichlausgefiitrrt.weshalbAngabeniibernicht-sichtbareBauteileundBaustoffeaus
Äüskünften, die dem Sachverstlindigä gegeben wurden' auf vorgelegten Ufierlagen oder

Annahmen beruhen
.DieBewertungallfti l l igerlnstandhaltungs-,Instandsetzungs-oderl{erstellungskostenwird

vom Sachverständigen entsprechend seiner Erfahrungen angesetzt und es wird dabei von einet

Lage und derjeweil"igen Nutzung des Objelces marktkonformen Ausführung ausgegangen'

. Dei wenermitrlung werden olJumstanae zugrunde gelegl, die im l{ahmen einer üblichen.

ordnungsg€mäIlen und angelessenen Erfotsihung des Sachverhaltes' vor allem bei der

ontichÄ iesichtigung' erkennbär wa(en oder sonst bekannt geworden sind'

. Die Umsatzsteuer ist in den angeführten Preisen nicht €nthalten'

o Bei der Bewertung wird davonlusgegangen, dass keine Kontamination des Bodens vorhanden

i*i-n"i* LoUurr-genschein ergaben sich keine verdachtsmomente hieftir'



BEFIJND

Beschreibuns der einzelnen Lieselrschaften:

ilEZ 44l4,KG Laa an der Thaya (2136 Laa, Johann Sebastian Bath'Gasse 8)

Die Liegenschaft besteht aus den Grundstücken Nr' 377Ol12 und 37?0/91' KG I'aalThaya

GröIle:

Lage:

Form:

1. Stock:
Wohnung 5 -

Wohnung 6 -

Wohnung 7 -

Wohnung I -

I.678 m2 uad 242 m2 (gesamt l'920 m'?)

östlich des Hauprplatzes. Kreuzungsbereich Hubertusgasse und .
Johann Sebasriin Bach-6asse. beide Orundstircke liegen nebeneln-

ander und bilden eine Einheit

rechteckig, rvobei entlang der Johann Sebastian Bach-Gasse

eine Fmntllinge von ca, 45 m vorhanden ist

Bebauung im umliegenden
Ser€iclt: die umliegenden Gmndsrücke sind vorwiegend mit Einfamilien-

wohnhäusern bebaut

Bebauung: die Liecenschaft ist in der Natur mit einem wohngebäude bebzLut

Ober{lächenbeschaffenheitl horizontal eben

Widmung: Bauland-Wohngebiet, ungeregeltes Bauland

Folgende Räumlichkeiten bzw. Wohnungen sind vorhanden:

Erdgesdroß:
Wolirung I - Vorraum, Bad + WC, Wohnküche und Zimmer

Wohnung 2 - Vofiaum, Bad + WC, Wohnküche und Zimmer

Wohnung 3 - Voffaum, Bad + WC, Wohnküche und Zimmer

Wohnung 4 - Voüaum, Bad + WC' Wohnküche und Zimmer

Bfschreibune al€"s Gebäudes:
üffi"h"g"U*d" trt t" 

"ff*er 
Bauweise auf der Liegenschafi enichtet. Das Cebliude besteht

aui a". c1*na.tück Nr. 37?0/g1. Dieses Grundstück ist vom Gaftengrundsrück Nr. 3770/12

umgeben,

Vonaum, Bad + WC, Wohnküche und Zmmer

Vornum, Bad + WC, Wohnküche und Zimmer

Voraum. Bad + WC, Wohnküche und Zimmer

l'oraum. Bäd + WC, Wohnküche und Zimmer

44,66 rF

53,38 m2

53,38 m'

44,66 nF

44.66 m2

53,38 rnz

53.38 m'

44.66 n2

190 m2
Keller:
Kellerabteile 1-8, 2 Zählerräume und Gänge rnit einer Nutzfläche von ca'



Technisdre Beschsibunsr

Außenwände:

Imenwände:

Decken:

Dadrform:

Eindeckung:

Fenster:

Türtn:

Stiege:

Fußbäden:

Heirungr

Anschlüsser

Baualterl

25 cm starkes Hohlblockziegelmauerwerk
+ Vollw2ümeschutz 6 cm - Erdgeschoß und I Stock

40 cm starkes Betonrnauerwerk - Keller

40 cm Vol lziegelmauerwerk
7 cm, 12 cm Vollziegelmauerwerk

Massivdecken + Wännedämmung am Dachboden (10 cm)

und Keller (5 cm)

Saneldach

Srangfalzziegel

Kunststofffensrcr mit Isolierverglasung

Ei ngangstü(en - Alukons!ruktion. Holztüreü

Holzstiege mit verprrtzter Unkrsicht, Massivstiege

Terrazzo - Gang, Keller
Beton - Keller

Einzelofenheizung

Strom, Wasser, Kanal, Gas

Baubewilligung - 24.03'1952
Benützungsbewilligung - ca l954, kein Bescheid im Bauakt

Bau- u. Erhaltungsuustf,nd: schlecht, dringende Ertraitungsarbeiten sind erforderlich' durch

hohen Grundwa'sserstand ist fallweise der KeIIer überflutet' Im

Jahre 1987 wurde der Vollwärmeschutz, Fen$rcrtausch' Eingangs-

turen und Warmedämmüng im Dachboden und bei der Kellerdecke

durchgeführt. Das Kellermauerwerk weist starke Feuchtigkeils-

schädän auf (Putzabplatzungen)' Die Dacheindeckung samt Kamin-

köpfen ist in einem sehr schlechtem Zustand' Eine Emeuerung der

Dacheindeckung samt Unterdach und Kaminköpfen ist erforder-

lich. Die bereits durchgeführten Instindsetzungskosten aus dem

Jatrte 1987 betragen € 77-000':

Außenanlagen: Nutzwasserbrufften, Einfriedungen

Beschreibuns der Wohnuneetr:
Dt" W"h"r"g"" *rtdfirchp*benartig besichtigt. Dabei wurde fe$gestellt, dass diese in einem

dem Baualteientsprechenden Zusand sind. Die Fußböden bestehen aus PVC- bzw Teppichböden

in den Zimmem. Die sanitäräume sind größtenteils gefliest. Die Beheizung besteht aus

Einzelöfen. Laut Zinsliste und laur Auskunft der Hausverwaltung Mag' Alois Rosenberger (Frau

schütz) handeli es sich vorwiegentl um wohnungen der Kategorie B. Die Mietverträge, soweit

welche vorhanden sind, sind a1s unbefristet abgeschlossen.



Johann $gbasrian Bach-Ga !e I
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b) EZ 4822, KG Laa an 'ler Thaya (2136 Laa' Mozartgasse l)

Die Liegenschaft besteht arrs dem Crundstück Nr' 3?70/18' KG Laa/Thaya

Gröfie:

Lage':

Form:

handen ist

Oberllächenbeschaff enheit: horizontal eben

Widmung:

Bebauung im umliegenden
Bereich:

Bebauungl

910 m2

ösrlich des Hauptplatzes, Krcuzungsbereich Mozartgasse und

Staatsbahnsuaße

rechteckig, wobei in der Mozangasse eine Frontlänge-von ca' 40 m

unäin-J*i'sru""uahnstraße einJFrontlänge von ca 22'50 m vot-

Baulaurd-Wohngebiet, ungeregeltes Bauland

die umliegenden Grundstücke sind vonviegend mit Einfamilien-

wohnhäusem bebaüt

die Liegenschaft ist in der Natur mit einem lVohngeträude und

einem Nebengebäude bebaut

I

++++s!+#H.:!:-. Bauweise auf dem Grundsrück Nr. 3?70/l I enichteL
Das Wohngebäude lst ln ollener I

Folsende Räumlichkeircn bzw Wohnungen sind vorhanden:

Erdseschoß:
Wnh-ntrns I - Vorraum' Bad. WC. Küche' 2 Zimmer

Wot oung Z - Vonaum, Bad' WC, Küche' 2 Zinrter

Wohnung 3 - Vorraum, Bad, WC, Küche' 2 Zimmer' Kabinett

Wohnung 4 - Vorraum, Bad. WC , Küche, 2 Ztmmer

l. Stock:
Wohnung 5 - Vorraurn" Bad' WC, Küche, 2 ämmer

Wohnung 6 - vorraum, Bad' WC' Küche' 2 ZiLmmer

Wohnung 7 - vorraum, Bad, WC, Küche, 2 Zimmer' Kabinett

Wohnung 8 - Vorraum. Bad. WC' Küche' 2 Zimme r

Keller:
K"ll"ruut"it" 1-8, Zihlerraum und 2 Abstellräume mit einer Nulzfläcbe von ca'

Dachboden: Waschküche, Trockenboden und Bodenraum mit

einer Nutzfläche von ca.

Technisctre Besgbreibune:

Außenwänile: 25 cm starkes Hohlblockziegelmauerwerk
+ Vollwärmeschutz 6 cm - Erdgeschoß und 1' Stock

ca' 40 cm starkes Bemnmauerwerk - Keller

50,60 rnz

52,67 m7

61,16 rn2

50,60 m2

50,60 m2

52,6'1 ftP

61.16 m'?

50,60 In'?

208 m2

izo mz



Innenwänile:

Decken:

Dachform:

Eindeckung:

Fensterl

fürtnr

Stiege:

Fullbäden:

Heizung:

Anschlüsse:

Baualt€r:

I

ca. 40 cm und t2 cm Vollziegelmauerwerk
ca. 7 crn Düwa-Wände

Massivdecken + Wafmedürnmung am Dachboden (10 cm)

und Keller (5 cm)

Walmdach

Ziegel auf Unterdach (Holzschalung)

Kunststofffenster mit Isolierverglasung

Eingangstüren - Kunststoff, Holztüren

Holzstrege mit verputzter Untersicht

"tenazzo - Gang
Beton - Keller

Einzelofen

Srom, Wasser, Kanal, Gas

Baubewilligung - 30.04. I 954
Benützungsbewilligung - 30 12 196a

Bau- u, Erhaltuugszustand: mittelgul" laufend instandgehalten.
1995 I komplette Instandseuung des Cebaudes (Dach' Fenster'

Eingangstüän, Fassaden, Wärmeisolierungen) Die,-bereits

Cu.Äge'iütrrten ln$andsetzungskosten aus dem Jahre 1995 betragen

€ I I l-000'--.

Außenanlagen: Gehwege und Zufahrtsbereich Garage - Bitukies

Beschreibune thr Wohnuneen :

il" wdr.ffi#"rge" *rd; sttchp.benarrig besichtigt. Dabei wurde ibsrgestelll dass {ese.i1 fn3m
drm Baualröntsprechenden /usrand sind. Die Fußbttden bestehen aus PVC- bzw. Teppichböden

in de.n Zmmem. Die Sanitlinäume sind größtenteils gefliest' Die Beheizung besteht aus

Einzelöfen. Vercinzelt wsrde auf Kosten dei Mieter eine Gaszentralheizungsanlage eingebaut

iCasforr,fitft"tme). Laut Zinsliste und laut Auskunft der Hausverwaltung Mag' Alois Rosenberger

iFrau Schütz) handelt es sich vorwiegend um Wohnungen der Kategorle B' Die Mietvenräge'

soweit welche vorhanden sind, sind als unbefristet atrgeschlossen'

2. Nebensebäude
üffiüg"U"ttae isr in der nordwestlichen Grundstückseche enichtet. Es sind 2

ä*ug"n*t"ttitau" mit einer Nutzfläche von insgesamt ca. 35 m2 eingebaut. Die Umfassungsw?inde

sind ln Massivbauweise enichtet. Das Pultdaih ist mit Welletemit eingedeckt Der Fußboden

bestehtausBeton.DiebeidenKipptorebestehenauseinere infachenBlechkonstrukt ion.Das
Baualter ist ünbekannt, wird aot 

"a. 
3b-+0 Juhr" geschätzt, Der Bauzustand ist mifielgut. Im Bauakt

liegt keine Baubewilligung auf.



Mozartgasse 1
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ci EZ 4519, KG Laa sn aler Thaya (2136 Laä' Mozart8asse 2)

Die Lieeenschaft besteht aus den Grundstücken Nr' 3770/86 und 3770/1 l0' KG Laa/Thaya

Größe:

Lage:

Formr

Oberflächenbeschaff enheit : horizontal eben

Kellen

Dachboden:

5"19 mz uod277 m2 (gesamt 850 m2)

östlich des Hauptplatzes, Kreuzungsbercich Mozartgasse und
Staatsbahnstraßg beide Grundstücke liegen nebeneinander und
bilden eine Einheit

annäherhd r€chteckig, wobei entlang der Mozartgasse eine
Frontllinge von ca. 40 m und entlang der Staatsbahnstraße eine
Frontlänge von ca. 22,50 m. vorhanden ist

Bauland-Wohngebiet, ungeregelt€s Bauland

ü Bebauung irn umliegenden
Bereichr die umliegenden Grundstücke sind vor*'iegend mit Einfamilien-

Debauung:

wohdhäusern bebaut

die Liegenschaft ist in dsr Natü mit einem Wohngebäude bebaut

erdchret.

Folgende Räumlichkeiten bzw. Wohnungen sind vorhanden:

Stieee 1J:
Erdgeschoß:
Wohnung 1 - Vorraum, Bad, WC, Küche, Wohnraum

Wohnung 2 - Vonaum, Bad, WC, Wohnküche, Kabinett und Zimmer

Wohnung 3 - Vorraum, Bad, WC, Küche, Wohnraum

Widmung:

1. Stock:
Wohnung 4 - Vorraum, Bad, WC, Küche, Wohnraum

Wohnung 5 - Vonaum, Bad, WC, Wohnküche, Kabinett und Zimmer

Wohnung 6 - Vorraurn, Bad, WC, Küche. Wohnraum

Deschreibune des Gebäudes:
Das Wohngebäude ist in offener Bauweise auf den Grundstücken Nt. 3770/86 und 3770/ll0

2 Abst€llräune (fü r Fahrzetgel, Kellsrabreile I -12
Gang mil einer Nulzfläche von ca.

Waschküche. Trockenboden und Dachboden mit einer
NutzIläche von ca.

2zßfr
56,52 m2

22,00 m2

22,00 m2

56,52 m'?

22,OO m2

208 m,

187 nf

Technische Beschreibune:

Außenwände: 25 cm starkes Hohlblockziegelmauerwerk
+ Vollwärmeschutz 6 cm - Erdgeschoß und l. Stock
ca. 40 cm starkes Beonmauerwerk - Keller



Innenwände:

Decken:

Dachform:

Eindeckung:

Fenster:

Türrenr

Stiege:

Fußbäden:

Heizung:

Anschlüsse:

Bau^alteri

Außenanlagen:

Benüuungsbeu'illigung - I 957

Bau- u. Erhaltungszustand: mittelgut' laufend instandgehalten
1995 - kompleue Instandsetzung des Gebäudes (Dach' Fenster'

EingangsttiLren, Fassaden, Isolierungen)
Die bereits durctrgeführten Instandsetzungskosten aus dem

Jahre 1995 betragen € 141'000,--'

t l

ca- 40 cm und 12 cm Vollziegelmaueruerk
ca. 7 cm Düwa-W?inde
Massivdecken + Wiümedämmung am Dachboden (10 cm)

und Keller (5 cm)

Walmdach

Zegel mit Unterdach lHolzschalung t

Kunststofffenster mit Isolierverglasung

Eingangstüren - Kunststoff, Holztüren

Holzstiege mit verpulzter Untersicht

Tenazzo - Gang
Beton .- Keller

Einzelofen

Strom, Wasser, Kanal, Gas

Baubewilligung -1954

Wege und Zufahrt mit Asphait

Beschreibune dE llbhnuneen:
Dflfilhtffiffi*d*Ghp.benartig besichtigt. Dabei wurde festgestellt, dass diese in einem

dem Baualrcienrprechenden Zusrand sind. Die Fußböden bestehen aus PVC- bzv. Teppichböden

in den Zimrnern. Die Sanitänäume sind größtenteils gefliest' Die Beheizung besteht aus

Einzelöfen. Vereinzelt wurde auf Kosren der Mieter eine Gaszentralheizungsanlage eingebaut

(Gaskombitherme). Laut zinsliste und laut Auskunft der HausverwalNng Mag. Alois Rosenberger

iFrau Schürz) handelt es sich vorwiegend um Wohnungen der Kategorie B' Die Mietl€rträge'

soweit welche vorhanden sind, sind als unbefristet abgeschlossen'



Mozarte€se 2



G$ße:

Lage:

l 3

d) EZ 431,KG Laa an der Thaya (2136 Laa' Staatsbahnstxsße 123)

Die Liegenschaft besleht aus den Grundstücken Nr. 3770125,311Ot109 und 3770/l l 1'
KG Laa/l\aya

525 m2,1'13 m2 und 152 rn! (gesamt 1.450 m2)

östlich des Hauptplatz€s an der Staatsbahnstlaße
zwischen Mozartgasse und Josef Haydn-Gasse, die Grundstücke
üegen neberleinander und bilden eine Einheit

Form: rechteckig, wobei entlang der Stadtsbahnstraße eiDe
Frönrlänge r,on ca. 38 m vorhand€n ist

Oberfl ächrlnbeschaffenhcit: horizontal eben

Iüidmung: Bauland-Wohngebiet, ungeregeltes Bäuland

Bebauuag im umliegenden
Bereich: die umliegenden Grundstücke sind vorwiegend mit Wohngebüuden

bebaut

Bebauung: die li€genschaft ist in dsr Natur mit einem Wohngebäude und
Nebeneebäude bebaut

Beschreibune des Gebäudes:
Das Wohngebäude ist in offener Bauweise auf dem Grundstü ck Nt. 37'10/25 errichtet. Das
Grunds(ück Nr. 3770/l tl Eegt vor dem Wohngebäude att Staatsbah.nstraße
(Vorgafiengrundstück). Auf dem Grundstück Nr. 377O1109 (Ganengrundstüch) sind die Garagen
errichtet.

Folgende Räumlichlteilen bzv. Wohnungen sind vorharrden:

Stiese l:
Ertlgeschoß :
Wohnung I - Vorraum, Kochnische, Bad, WC uqd 3 Zimmer

Wohnung 2 - Vorr::aum. Kochnische, Bad, WC und 3 Zirnmer

L Stork:
Wohnung 3 - Vo aum, Kochnische, Bad, WC und 3 Zimmer

Wohnung 4 - Vorraum, Kochnische, Bad, WC und 3 ämmer

2. Stock:
Wohnung 5 - Vorraum, Kochnische, Bad, WC und 3 Zimmer

Wohnung 6 - Vorraum. Kochnjsche. Bad, WC und 3 Zimmer

Stieee 2:
Erdge*hoßr
Wohnung I - Vorraurn, Kochnische, Bad. WC und 3 Zimmer

Wohnung 2 - Voraum, Kochnische, Bad. \YC und 3 Zimmer

56,22 m2

56,22 m,

56,?2 mz

56,X2 m2

56,22 m2

56,22 mz

56,22 m2

56,22 nF
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l. Stock:
Wohnung 3 -

Wohnung 4 -

2. Stock;
Wohnung 5 -

Wohnung 6 -

SlteE!
Keller:

Stieee_2:
Kellerl

Technische Beschreibuns:

Außenwände:

Innenwände:

Decken:

Dachform:

Eindeckung:

Fenster:

Türen:

Stlege:

Fußbäden;

Heizung:

Anschlüsse:

Baualter:

Voraum, Kochnische, Bad, WC und 3 Zimmer

Vorraurn. Kochnische. Bad. WC und 3 Zimrner

Vorraum, Kochnische, Bad. WC und 3 Zimmer

Vorraum, Kochnische, Bad, WC und 3 Zimmer

56,22 rfr
1A 11 t2

56,22 m2

5622 mz

4 Gamgen und Paneienkeller mit einer Nutzfläche von ca. 104 m2

4 Garage und Parteienkeller mit einer Nutzfläche von ca. lM mz

25 cm starkes Hohlblockziegelmauerwerk
+ Vollw',irmeschutz 6 cm - Erdgeschoß und l. Stock
ca, 40 cm starkes Betonmauerwerk - Keller

ca. 40 cm und 12 cm Yollziegelmauerwerk
ca. 7 cm Düwa-Wände

Massivdecken + W?irmedämmung am Dachboden (10 cm)
und Keller (5 cm)

Walmdach

Ziegel mit Unterdach (Holzschaiung)

Kunststofff enster mit Isoiierverglasung

Eingangsttüen - Alukonsruktion, Holztüren
Flügeltore - Alukcnstruktion (Gamge)

Massivstiege

Tenazzo - Giage, Beton - Keller, Beton - Caragen

Einzelofen

Srom, Wasser, Kanal, Gas

ca. !954 - Baubewilligung, im Bauakt liegt kein Bescheid auf
ca. 1957 - Beniiaungsbewilligung, im Bauakt liegt kein Bescheid
auf

Bau- u. Erhaltungszustand: mittelgut, laufend insrandgehalten
1998 - komplene Instandsetzung des Gebäudes (Dach. Fenster,
Eingangsüren, Tore, Fassaden, Wiirmeisolierungen)
Die bereits durchgeführten Instandsetzungskosten aus dem
Jahre 1998 betrasen € 233.000.-.



Außena-nlagen:

l_ f

Gehwege und Hoffläche asphaltiert

Beschreibung der Wohnülqen!
;ffi." 

"*d**rt.hp*benaftig 
besichtigt. Dabei, wurde festgestellt, dass diesein einem

d"m nauattei"ot*prechenden Zustana siiO. nie fonUOden bestehen aus PVC- bzw' Teppichböden

indenZimmem,Diesanitärräumesindgrößtentei lsgef l ipst .DieBeheizungbest 'ehlaus
Einzelöfen. vereinzelt wurde auf Kosten dei Mieter eine Gaszentralheizungsanlage eingebaut

tc"rr"'nl],rr"r".,"1. Laut zinslisE und laut Auskunft der Hausverwaltung Mag. Alois Rosenberger

(Frau Schütz') handelt es srch vorv?iege$d um Wohnungen der Kategorie B' Die Mietvenräge'

soweir welche vorhanden sind, sind als unbefristet abgeschlossen'

2. Nebmgebäude
ö* N:1rae ist entlang der rückwärtigen Grundgrenze auf dem Grundstück Nr. 3770/109

eryichter 6s sind 11 Garagen mit einei Nutzllziche von ie ca. 15 mz eingebaut' Die

üJur**gr*anOe sind in Maisivbauweise errichiet. Das Pultdach ist mit Welleternit eingedeckt.

DerFußbodenbestehtausBeton.DeGaragenkipptoresindauseinereinfachenBlechkonstruktion
i,".g"rr"ilt. ein. fau- *a U"nut ungsUewiäigung ti"gt im Bauakt nicht auf" Das Bauaher wird auf

ca. ä0 lahre geschätzt. Der Bau_ und Erhaltungszustand isr minelgut bis schiecht.



S taals bahnstraße 123



d EZ 4732, KG l-gra an der Thaya (2136 Laa, Staatsbahnstraße 125 - Josef Haydn'Gasse l)

Die Lregerrschaft besteht aus dem Grundstück Nr. 3770187 ' KG LaalThaya

Größe: 858 m2

Obcrflächenbeschaffenheit: horizontal eben

Widmung: Bauland-Wohngebiet, ungereg€ltes Baüland

Lxge:

Form:

Bebauung im umliegenden
ßerercn:

Bebauung:

1. Slock:
Wohnung 5 -

Wohnung 6 -

Wohnung 7 -

Wohnung 8 -

Keller:

Dadrboden:

Vorraum. Küche, Bad, WC und 2 Zimmer

Voraum, Küche, Ead, WC und 2 Zimmer

Vorraum, Küche, Bad, WC, 2 Zmmer und Kabinen

Vorraum, Küche, Bad, WC und ? Zimmer

östlich des Hauptplatzes. Kreuzungsbereich Josef Haydn-Gasse
und Staalsbahnstraße

rechteckig, wobei entlang der Staatsbahnsfaße eine
Frontlänge von ca.22,50 m und entlang der Josef Haydn-Gasse ist
eine Frontlänge von ca- 40 m vorhanden

die umliegenden Grundstücke sind vorwiegend mit Wohngebäuden
bebaut

die Liegenschaft ist in der Natur mit einem Wohngebäude
bebaul

Beschreibuns des Gebäuales:
Das Wohngebäude ist in offener Bauweise auf dem Grundstück Nr. 3?70/87 erichlet.

Folgende Räum)ichkeiten bz\.!. Wohnungen sind vorhanden:

Erdgeschoß:
Wohnung I - Vorraum, Küche, Bad, WC tutd 2 Zimmer

Wohnung 2 - Vorraum, Küche, Bad, WC und 2 Zimmer

Wohnung 3 - Vorraum, Küche, Bad, WC, 2 Zmmer und Kabinett

Wohnung 4 - Vorraum, Küche, Bad, WC und 2 Zimmer

Kellerabteile l-8, 2 Abstellräume füLr Fahrräder mit
einer Nutzfläche von ca.

50,70 m,

52,70 m2

61,22 rn2

50,08 m2

50,70 m,

52,70 m2

61,22 ffp

50,08 ml

208 m2

Waschküche, Trockenboden und Bodenraum mit einer
Nutzfläche von ca. ZzOnlP
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Technische Beschreibune:

Außenwänder

Innenwände:

Decken:

Dachfornr:

Eindeckung:

Fenster:

Türen:

Stiege:

Flrßbäden;

Heizung:

Anschlüsse:

Baualterr

l 8

25 cm starkes Hohlblockziegelmauerwerk
+ Vollwärmeschutz 6 cm - Erdgeschoß und I Stock
ca. 40 cm sarkes Betonmauerwgrk - Keller

ca. 40 cm und 12 cm Vollziegelmauerwerk
ca. 7 crn Düwa-Wände

Massivdecken + Wtirmedämmung am Dachboden (20 cm)
und Keller (7 cm)

Walmdach

äegel mit Unterdach (Holzschalung)

Kun ststofffens ter mit Isolierverglasung

Eingangstüren - Alukonstruktion. Holztfuen

Holzstiege mit verputzter Untersicht

Terrazzo * Gang, Beton - Keller

Einzelofen

Strom, Wasser, Kanal, Gas

Baubewilligung ca, 1954
Benützungsbewilligung ca. I 957

ßau- u. Erhaltungszustand: mittelgut, laufend instandgehalten

Außenanlagen:

1999 - komplette Instandsetzung des Gebäudes (Dach, Fenster,
Eingangstüren, Fassade. Wärmeisolieru[g)
Die bereits durchgeführten Instandsetzungskosten aus dern
Jahre 1999 betragen € 121.000,--.

Gehwese - Bitukies

Beschreibung der Wohnunsen:
Die Wohnungen wurden stichprobenanig besichti$, Dabei wurde festgestellt, dass diese in einem
dem Baualter entsprechenden Zustand sind. Die Fußböden bestehen aus PVC- bzw. Teppichböden
in den ämmem. Die Sanitärräume sind größtenteils gefliest. Die Beheizung besteht aus
Einzelöfen. Vereinzelt wurde auf Kosten der Mieter eine Gaszentralheizungsanlage eingebaut
(Gaskombitherme), Laut Zinsliste und laut Auskunft der HausvErwaltung Mag. Alois Rosenberger
(Frau Schütz) handelt es sich vorwiegend um Wohnungen der Kategorie B. Die Mietverträge.
soweit welche vorhanden sind, sind als unbefristet abgeschlossen,



Staatsbahnstraße 125 - Josef Havdn-Gasse I



Größe:

Lage:

20

f) EZ 4415, KG Laa au der Thaya (2136 Laa, Staatsbahnstraße 137 - Kindergartenstraße 2)

Die Lieeenschaft besteht aus den Grundstücken Nr' 3770/50 und 3770/92, KG l-aalThaya

448 m2 und I 83 m, {gesamt 631 m'?)

östlich des Hauprplatzes, I3euzungsbereich Staalsbahnstraße *

Kinderganenstraße, beide Grundstücke liegen nebeneinander
und bilden eine Einheit

annähemd dreiecksliirmig, wobei entlang der Shatsbahnstraße eine
Frontlänge .von ca, 30 m und entlang der Kindergartenstraße
eine Frontlänge von ca. 32 m vorhanden ist

Oberf lächenbeschsffenheit: horizontal eben

Bauland-Wohngebiet, ungeregeltes Bauland

Bebauung im urnliegenden
Bereich: die umliegenden Grundstücke sind vorwiegend mit Wohngebäuden

bebaut

Bebauung: die Liegenschaft ist in der Natur mit einem Wohngebäude
bebaut

Beschreibune des C'ebäud€s :
Das Wohngebäude ist in gekuppelter Bauweise auf dem Grundstück Nr. 3770/92 errichtet.
Zr',,'ischen Wohnhaus nnd Kinderganenstraße liegt das Gadengrundstück Nr. 377OI5A.

Folgende Räumlichkeiten bzw. Wohnungen sind vorhanden:

Errlgeschoß:
Wohnung I * Voraum, Küche, Bad, WC, 2 Zimmer und Kabinett

Wohnung 2 - Vorraum, Bad+WC, Speis, Vorraum + Garderobe, Küche,
2 Zimmer und Kabinett

1. Stock:
Wohnung 3 - Vorraum, KüchE, Bad, WC, 2 Zimmer und Kabinett

Wohnung 4 - Vorraum, Bad+Vr'C, Speis, Vorraum + Garderobe, Küche,
2 Zimmer und Kabinett

Dachgmchoß:

Wohnung 5 - Vorraum, Bad+WC, Küche, Zimmer, Wbhn- u. Schlafraum

Bodenraum mit einer Nurzfläche yon ca-

Keller; Kelierräumel-5,Pumpenraum.Abstelhaum
mit einer Nutzflüche von ca.

66,00 m,

67 ,29 trP

66.00 m2

67 ,29 nf

57.09 m'?

67,00 mz

t zv  m.



Technische Beschreibune:

Außenwänile:

Innenwänile:

I)ecken:

:Dachfoim:

Eindeckung:

Fenster:

Türen:

Stiegn:

Fußböden:

Heizungr

Anschlüsse:

Bau*lter:

2 l

?5 cm starkbs Hohlblockziegelmauerwerk
+ \rollwärmeschutz 6 cm - Erdgeschoß und 1. Stock
ca. 40 cm starkes Betonhauerwerk - Keller

ca. 40 cm und 12 cm Vollziegeimauerwerk
ca. 7 cm Düwa-Wände

Massivde.cken + W?irmedämmung am Dachboden ( l0 crn)
und Keller (5 cm)

Satteldach

Ziegel, nur bei Dachausbau Unterdach (Holzschalung). sonst
auf Lattung

Kunststofffenster mit Isolierverglasung

Eingangstüren - Kunststoff, Holztüren

Holzstiege mit verputzter Untersicht, PVC-Belag

Terrazzo - Gang, Beton - Keller

Einzelofen

Strom, Wasser, Kanal, Gas

ca. 1953 Baubewilligung {kein Bescheid vorhanden)
ca, 1954 Benützungsbewiligung (kein Bescheid vorhanden)

Dau- u. Erhaltungszustand! mitelgut bis schlecht, 1990 Instandsetzung des Gebäudes

Außenanlagen:

(Fassade, Fenster, Eingangstürefl , Wärmeisolierung)
Die bereits durchgefthnen Instandsetzirngskosten aus dem
Jahre 1990 betragen € 89.000,-.

Einfriedungen, Wege mit Asphaltbelag

Beschreibung der Wohnunqen:
Die Wohnrmgen wurden stichprobenartig besichtigt. Dabei wüde festgestellt, dass diese in einem
dem Baualter entsprechenden Zustand sind. Die Fußböden bestehen aus PVC- bzw. Teppichböden
in den Zimmem. Die Sanhärräume siM größtent€ils gefliest, Die Beheizung besteht aus
Einzelöfen, Vereinzelt wurde auf Kosten der Mieter eine Gaszentralheizungsanlage eingebaut
(Gaskombitherme). Laut Zinsliste und laut Auskunft der Hausverwaltung Mag. Alois Rosenberger
(Frau Schütz) handelt es sich vorwiegend um Wohnungen der Kategorie B. Die Mietverträge,
scweit welche vorhanden sind. sind als unbefristet abgeschlossen.



Staatsbahnstraße 137 - Kindergartensfaße 2
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BEWERTUNG

Die Ermittlung des Verkehrswertes erfolgt im Sinne des LiegenschaftsbewertungsgeseEes (LBG)

nach dem Sachwert- und rlem Ertragswenverfahren. Ziel des Cutachtens ist die Ermiltlung des

Verkehrswertes (Marktwertes) der besckiebenen Liegenschaft. Dieser wind durch den Preis

bestimml der üblicherweise im redlichen Ceschäftsverkehr bei einer Veräußerung zu erzielen

wdre. Dabei sind alle ratsächlichen, rechtlichen und winschaftlichen Umstände, die den Preis

beeinflussen zu berücksichtigen. Außergewöhnliche 
'oder penönliche verhältnisse haben jedoch

außer Bedacht zu bleiben.

]n der ljewenungslenre uno

Sachwertverfahren und das

ved(elrrsweFes anerKann t.

ist bei Objekt€n wie den

als Metbode zur

vorliegenden, das

Ermi ung des

in dcr ?raxis

I
Wäheüd beim Ertraeswertverfahren davon ausgegangen w.ird, dass zwischen dem

gegenwairtigen Ertrag der Liegenschaft und ihrem Verkehrswert ein Zusammenhang besteht,

beruht das Sachrf,ertverfahren auf der (in der Praxis erprobten) Vermutung, dass eine solche

Beziehung auch zwischen dem Verkebrswen einerseits und der Summe aus Bodenwert und Wert

der bauiichen Substanz andererseits gegeben isl. Die Anwendung beider Verfahren und deren

Abwägung gegeneinander muss bei einem Objeht wie dem vorliegenden das aussagekräftigste

Ergebnis bringen, wobei dem ermittelten Ertragswen naturgemäß das größere Cewicht zukommen

wird, da Objekte wie das zu bewertende mit dem Zel erworben werden, daraus einen Enrag zu

gewinnen.

a) EZ 4414. KG Laa a.d. Thava (.Iohann Sebastirn Bach-Gasse 8)

SACHWERT

Al Bauw€rt
Der Bauwert wird aus dem NeubauwErt mit einem Abschlag für die techrisch-widschafiliche

Abnutzung während der bisherigen Bestanddauer eimittelt. Der Neubauwert wird unter

Zugrundelegung des umbauten Raumes ermiltelt. Die Alterswenminderung Erfolg! nach der

Literatur von Ross-Brachmam und Kranewifier.
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Berechnung des umbauten Raulres:

1) Wohngebäude

a) Errlgeschoß:

24.00 x 9,80 + 6,00 x 1,10 = 24i.48 m2 x 2,95

l. Stock:

241,48 nP x 2.95

Kellerr

2AIA8 rr( x2AA

d) Dachboden

241,48 tfi x 3,&O/2

712,-- m3

'7 \2,-- m3

580.-- m3

= 459.-- m3

umbauter Raum 2.463.- m3

7O Vo

b)

c)

Abschreibung wegen Alterung

56/80 . . . . . . . . . . . . . . .  . . . .  l ineäre Abschre ibuns

l a) 7l2r- m3 ä € 330,-

ab 70 7o fur Alterung

1b) 712,-- m3 ä € 320.--

ab 70 7o fü'r Alterung

lc) 580,-  m3 ä€ 175,--

ab 7A % fitr Alterung

llI) 459,-- mr ä €. 102,--

ab 70 9c für Alterung

€234.gffi,--

€ 164.4',t2.--

€ 227.840,--

€ 1s9.488.--

€ r01.500,--

€ 71.050.--

€ 46.818,--

€ 32;t73.--

€ 70.488,--

€ 68.352,--

€ 30.450,--

€ 14.045,--

€ 183.335,--Uberhag
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übertrag € 183.335,--

2) Außenanlagen:

Nutzwasseörunnen, Einfriedungen

3) Anschlüsse:

Strom, Wasser, Kanal, Gas

B) Grundwert

onsüblicher Grundpreis BW

- 20 7c Bebauungsabschlag

Zsitwert. Pauschale € 2-000,--

Zeitwen. Pauschale € 17.500.--

€ 202.831,--

e 20.284.--

€ 182.551,--

- l0 70 verlorene Bauaufuand

Bguwert € 1E3.000.-

€ 30,--lm2

€ 6.-/mr

€ 24,-Jmz

l 678,-- m2

J 4) -- rnz

1.920,- m" x € 24,- = € 46.080,--

€ 24.&12.--

rd. € 70.892,--

Grundwert € 71.0ü).-

Sachwert

€ 183.000,--

€ 71.000.--

€ 254.000.-

Grundstück Nr. 3770/12

Grundstück Nr. 3770191

Aufschließungskosten: 11920 x € 453,- x 1,25 =

A) Bauu,ert

B) Grundwen



I

Jahrcsrohertraer € 1.208,90 x 12

abzüglich 2 % Mietausfallwagnis

abzliglich 0,5 Eo des Herstellungswertes

für Instandhaltung (rd. € 631.000,--)

Unter Berücksichtigung der Lage und Nuczung

(Wohtrnutzung) ist fi.ir diese Liegenschaft ein

Zinssatz von 4,0 % angemessen.

{Empfehlung des Hauptverbandes der SV)

Jahres-Reinerrrag

abzüglich Vezinsungsbetrag des Grundwenes

€71.00O.-x4Vo
100

26

Ertragswert {Johann Sebastian Bach-Gasse 8)

Mieten laut Liste 1.208,99 p.m.

= € 14.506.80

€ 290,--

€ 3.155.--  r '  3.445.--

€ 1 1.061,80

€ 11.062,--

€ 2.840.--

€ 13 r.388,--

€ 71.000.--

rd. € 202.387 ,56

Ertraeswerl € 202.000.-

a

Reinertrat der baulichen Anlaqe A 8.222.-

Verviellältiger bei 4 7a tad 26 lafue

Resmutzungsdauer: 1 5,98

Ertragswert der baulichen Anlage:

€ 8.222,-- x 15,98 = rd. € 131.387,56

zuzüglich Grrurdwert
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C) Rücke€staut€r Reparaturbedarf

l) schadhafte Dacheindeckung ent'ernen und

Neueindeckung inkl. U nlerdach - Pauschale

Trockenlegung lt. Cuachten kster

vom 10..10.2010 € 40.000.--

€ 70.000.--

Verkehrswert

Der Sachverstlindige räumt dern Ertragswert die doppelte Bedeutung gegenüber dem Sachwerl

ein, daher Gewichtung 2: I

€ 202.000.- x 2 +€ 254.000.-
3

abzüglich rückgesrauter Reparatuöedarf

= rd.  € 219.333,33

€ 30.000,--

€ 219.000,--

€ 70.000.--

€ 149.000.--

Dieser Rechenwen entspricht dem Verkehrswert und wird daher ohne weitere Anpassung als

Verkehrswert ausgewiesen.

Der Verkehrswert der Lieqenschaft EZ 4414. KG Laa a.d. Thava, 2136 Laa/Thava, Johann

Sebastian Bach-Gasse 8, beträet zum Bewenunssstishtas 15.01.2O1 I

€ 149.000,--
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'b) EZ 4822. KG Laa a.d. Thava (Mozarteasse ll

SACHWERT

A) Bauwert
D"t B"rr.tt wird aus dem Neubauwert mit einem Abschlag für die technisch-wirtschaftliche

Abnutzung während der bisherigen Bestanddauer ermiftelt. Der Neubauwert wird unter

Zugnrndelegung des umbauren Raumes etmittelt. Die Aiterswertminderung erfolgt nach der

Literatr.[ von Ross-Brachmann und Kra.newitter.

Berechnung des umbauten Raumes:

1) Wohngebäude

a) Erdgeschoß:

26,50 x 9,80 = 259,7A nf x2,90 ?53,-- m3

b) 1, Stock:

26,50 x 9,80 = 259,70 fi x 2,90 ?53,-- m3

c) Keller:

26,50 x 9,80 = 259,?0 m'? x 2,30 597.-- m3

d) Dachboden

26,50x9,80x 3,60/2 467 ,- m3

2) Garage

7 ,00x6 ,00x2 ,20

ümbauter Raum

92.-- m3

2,66?.-- m3

Abschreibung wegen Alterung

46180 . . . . . . . . , . , . . ,  . . . . .  l ineare Abscfueibung

1a) ?53,- m3 ä € 330.--

ab 58 % für Alterung

übertrag

€248.490,--

€ 144.t?4.--

58 Va

€ 104.366,--

€ 1o1.366,--



Ubertrag

lb) 753,- m3 ä € 320,-

ab 58 % fü Alteruug

. lc) 597,: m3 ä € 175,-

ab 58 7c für Alterung

. 1d) +eZ,- tt a € t0Z,--

ab 58 % für Alterung

2) Gnrage

92,-- m3 ä € 180,:

ab 58 % füLr Alterung

3) Außenanlagen:

Hofbefestigungen, Einfriedung

4) Anschlüsse:

Strom, Wasser, Kanal, Gas

€ 104.366,--

€ 240.960,--

a  r?Q  7 (?  - -

€ 101.203,--

€ 104.475,--

€ 60.596.--

€ 47.634,--

€ 2't.628.--

€ 43.879,--

€ 20.006.--

€ 16.560,--

€ 9.605,--

6.955,--

Zgitwel, Pauschale € 2.0m.--

Zpitwen, Pauschale

- 10 Va verloreoe Bauaufwand

€ 18.800.--

€ 291.209,--

€ 29.7?1"--

rd. € 26?.488,--

Bauwert € 267.000.-



Bi Grundwert

ortsüblicher Grundpreis Bw

- 20 % Bebauungsabschlag

30

f ?n --lm2

€ 6,--lm2

€ ?4,--lm2

Grundstück Nr.3770i18 910,-mtx€24,:= € 2l'840'--

Aufschließungskosten: .{910 x € 453,-- x 1,25 = € 17.082.--

rd. € 38.912,--

Grundwert € 39.fi)0.*

Sach wert

A) Bauwert

B) Grundwen

Ertrasswert (Mozartsasse 1)

Mieten laut Liste

Jahresrohertrag: €819,74x12

abzüglich 2 % Mietausfallwagris

abzüglich 0,5 9c des Herstelluogswertes

{ür Instandhaltung (rd. € 678.919,--)

€ 267,000.--

€ 39.000,--

€ 306.000"--

819.74 p.m,

= € 9.836,88

€ 196,74

€ 3.394.60 € 3-591.34

€ 6.245.54

Unter Berücksichaigung der Lage und Nutzung

(Wohnnutzung) ist für diese Liegenschaft ein

Zinssatz von 4,0 7o angemessen.

(Empfehlung des Ifuuptverbandes der SV)

Jahres-Reinertrag

abzüglich Verzinsungsbetrag des Grundwertes

€ 3 9 . 0 0 0 . - x 4 7 o
100

€ 6.245,54

a t  s6n-_

Reinertras der baulichen Anlaee € 4,68554
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Vervielftiltiger bei 4 7o und 34 Jahre

Restnutzungsdauer: 18,41

Enragswen der baulichen Anlage:

€ 4.685,54 x l84t

zuzüglich Grundwert

= rd. € 86.260,79

€ 86.261'--

€ 39900.--

rd. € 1?'5.261"-

Ertrasswert € 125.000.-

Verkehrswert

Der Sachverständige räumt dem Enragswert die doppelte Bedeulung gegenüber dem Sachwert

ein, daher Gewichtung 2:1

€ 125.000.-- x 2 + € 306.000.-
3

= rd. € 185.333,33

f 18s.000.--

Dieser Rechenwert entspricht dem Verkehrswert und wird daher ohne weitere Anpassung als

Verketrswert ausgewiesen.

beträet zum Bewenunssstichtas 15.01.201 I

€ 185.0,00.--
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c) EZ 4519. KG Laa a.d' Thava 0Vlozartmsse 2)

SACIIWERT

A) Bauwert
p"t S**"rt wird aus dem Neubauwert mit einem Abschlag für die technisch-wirtschaftliche

Abnutzung während der bisherigen Bestanddauer ermitteh. Der Neubauwert wird unter

Zugrundelegung des umbauten Raumes ennittelt. Die Alterswenminderung erfolgt nach der

Literatu von Ross-Brachmann und Kranewifter,

Berechnung d€s umbaüten Raum€s:

l) Wohngebäude

a) Erdgeschoß:

26,50 r 9,80 = 259,70 m'? x 2,90 753,-- m3

b) 1. Stock:

26,50 x 9,80 = 259,70 m2 x2,9{ 753,- m3

c) Kellerr

26,50 x 9,80 = 259,70 m? x 2,30 597,-- m3

d) Dachboden

26.50 x9,80 x 3,5012 454.- m3

umbauter Raum 2557.- m3

Abschrei bung wegen Alterung

54/80 . . . . . . . . . . . . . .  . . . . .  l ineare Abschre ibung

1a) 753,- m3 ä € 330.-

ab 68 7o füLr Altenrng

€ 248.490,--
p 16R q7? - -

68%

€ 79.517,--

ÜUertmg € 79.517,--



-)_l

a

iibenrag

lb) 753,-- m3 d€ 320,--

ab 68 7o für Aiterung

lc) 597,- m3 ä € 175,-

ab 68 % für Alterung

ld) 454,-- m3 ä € 102,--

ab 68 % für Alterung

2) Außenanlagen:

Hofbefestigungen

3) Anschlüsse:

Strom, Wasser, Kanal, Gas

ß) Grundwert

ortsüblicher Grundpreis BW

- 20 7o Bebauungsabschlag

Grundstück Nr. 37?0/86

Grundstück Nr. 37 7 0l 1 | 0

579,-- m?

271,- m2

850,- m'? x € 24,- =

€ 79.517,--

€ 33.432,--

€ 240.960,--

€ 163.853.--

€ TI.1Q7.--

€ 104.475,--

€ 71.043.--

€ 46.308,-

€ 31.489.--

€ 14.819,--

Tf,,itwert, Pauschale 1.500,-

Zeitwert, Pauschale € 22.QQ0.-

€ 228.3'75,--

- l0 7c verlorene Bauaufwand € 22.838.-

rd. € 205.537.--

Bauwert € 206.000.-

€ 3O,--im'z

€ 6.--lm2

€ 24,--/'tr'f

€ 20.400,--
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Aufschließungskosteo: i850 x € 453'- x l'25 = c-rff0e,:-
rd. € 36.909.--

Sachwert

A) Bauwert

B) Grundwed

Ertraqswert (Mozartsasse 2)

Mieten laut Liste

Gruldwcrt € 37.000'-

€ 206.000,-

€ 37.000.--

€ ?l3.0ffi.-

I .064,45 P.m-

= € 12:173,40

€ 255,4'l

€3.318.67 € 3.574,14

€ 9.199,26

€ 9.199,26

€ 1.480.-

€ r 23.000.--

€ 37.000.--

JahrPsrohertras € l'064,45 x 12

abzüglich 2 Io Mietaasf all'x' agnis

abzüglich 0,5 % des Herstellungswertes

für Inshndhaltung (rd. € 663.733'--)

Unter Berück$ichtigung der Lage und NutzuDg

(Wohnnutzung) ist für diese Liegenschaft ein

Zinssatz von 4,0 % angemessen

(Empfehlung des Hauptverbandes der SV)

Jahres-Reinertrag

abzüglich Verzinsungsbetrag des Crundwefies

€ 37 .$OO.* x 4 %
100

Vervielfältiger bei 4 % und 26 Jahre

Restnutzungsdäuer: I 5,98

Ertragswen der baulichen Anlage:

€7.779,26x 15,98 -- td.€ 1'23'353,77

zuzüglich Grundwert

ReinerElrs aler bauliclren Anlaqe

Ertraqswert C 160.000.-
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Verkehrswert

Dersachverständig€läumtdemEftfagswertdiedoppelteBedeutunggegenüberdemSachwert

ein, daher Gewlchtung 2:l

€ 160.000.- x 2 +€ 243.000.-
3

=rd. € 187.666.66

€ 188.000.-

Dieser Rechenwefi entspdcht dem Verkehrswert und wird daher ohne weitere Anpassung ats

Verkehrswert ausgewtesen.

berräglzum Bewertunssstichtag 15,01.201 1

€ 188.000.-



at) EZ L631. KG Laa a.d' Thava (Staatsbshnstraße 123

SAClIWERT

A) ßauwert
Fffi;"tr wird aus dem Neubauwert mit einem Abschlag für die technisch-wirtscbaftliche

Abnutzung während der bisherigen Bestanddauer etmittelt' Der Neubeuwefi whd unter

ZugrundelegungdesumbautenRaumesermit tel t .DieAlterswertminderungerfolgtnachder

Literaur von Ross-Brachmann und Kranewitter'

Berechnung des umbauten Rsumes:

lJ Wohngebäude

a} Erdgesdrcßl

29.75 x9,85 = 293,04 fi x 2,9{

b)

c.l

o,

e)

l. Stock:

29,75 x 9,85 = 293,&l m'? x 2,90

2. Stack:

29,75 x 9,85 = 293,O4 m2 x 2,90

KeIler:

29,75 x 9,85 = 793,04 mz x2.60

Dachboden

29,75 x9,85 4,3O12

850,-- m3

850,-- m3

850,-- m3

762,- ml

630.-- m3

621,-  ml

ujnbEgtcr Raum 4'563.- rf

68 Vc

Abschreibung wegen Alterung

54i80 " . . . . . . . . . . . . .  . . . . .  l ineare Abschreibung

2) Garagen

35 ,50x5 ,55x2 .?0+3 .60
2

1a) 850,- m3 ä € 33ü,-

ab 68 % für Alterung

überuag

€ 280.500,--

€ 190.740.:
e

€

89,?60,--

89.760,--



übercag

1b) 850,-- ml ä € 320,--

ab 68 % für Alterung

ic) 850,- ms ä € 320,--

ab 68 % für Alrcrung

1d) 762,= m3 ä € 175,--

ab 68 o/c für Alrerung

le) 630,-- m3 ä { 102,--

ab 68 % für Alterung

2) 621,-- m3 ä€ 180,-

ab 68 7o füt Alterung

3) Aulhnanlagen:

Hofbefestigung

4) Anscblüsse:

Süom. Wasser, KanäI, Gas

€ 272.000,--

€ 184.960;

€ 272.000,--

€ 18U)6Oj-

€ 133.350,--

€ 90.678_-

€ 64.7.ffi,--

{ 43.697.--

€ 1 11.780,--

€ ?6.010.--

Zeitwert, Pauschaie

Zeitwert, Pauschaie

l0 70 verlorene Bauaufrvand

Bauwert

€ m.563,-

€ 35.'t70,-

5.000,--

€ 27 .500,--

€ 395.345,--
F  ? q  5 ? (  - -

rd. € 355.810,--

€ 356.000.-

€ 89.760,--

€ 87.040,--

€ 87.040,--

€ 42.6',J2,--



Grundstück Nr. 3770/25

Grundsttick Nr. 3770/l 09

Grundstück Nr. 177011 1 1

Aufschließungskosren: {1.4-50 x € 453'-- x 1,75 =

B) Grundwert

ortsüblicher GrundPreis BW

- 20 7o Bebauungsabschlag
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€ 30.--lmz

€ 24,--lm2

5t< -- mz

173,-- rrP

1.450,-  m'?x€24,-= € 34.800,--

€ 30.18?.--

rd. € 64,98?,--

Grunilwert €- 65.000.-

€ 356,000,--

€ 65.000.--

€ 421.000.--

i.400.91 p.m.

= f  16.810,92

€ 336,22

€ 5.830.-- € 6.166.22

rd. € 10.644,70

Sschwert

A) Bäuwert

B) Grundwefi

Ertraqswert (Stsstsbahnslraße 123)

Mieten läut LiEte

Jahresrohertra& € 1.400,91 x1?

abzüglich 2 7o Mietausfallwagnis

abzüglich 0,5 9t' des Herstellungswertes

für Insrandhaltung (rd. € I .166-000,--)

Unrer Berücksichtigung der Lage und Nutzung

(Wohnnutzung) ist für diese Liegenschaft ein

Znssatz von 4,0 9o angemessen"

(Empfehiung des I{auptverbandes der SV)

Jafues-Reinefirac € 10.645,--



39

abzüglich Verzinsungsbetrag des Grundwertes

€65.000.-x47o
100

€ 2.600.--

Reinertrag der baulicben Anlape € 8.045.-

Vervielfältiger bei 4 % und 26 Jahre

Restnutzungsdauel 15,98

Enragswen der baulichen Anlage:

€8 .M5 ,_x15 ,98  =  rd .€128 .559 ,10

zuzüglich Grundwert

€ 129,000,--

€ 6s.000,*

Ertraqswert € 194.000."

Verkehrswert

Der Sachverständige räuml dem Ertragswert die doppelre Bedeutung gegenüber dem Sachwert

ein. daher Gewichtung 2: I

€ 194.000,- x 2 + € 421.000.-
3

= rd. € 269.666.66

€ 270.000.--

Dieser Rechenwert entspricht dem Verkehrswert und wird daher ohne weitere Anpassung als

verkehrswert ausgewiesen.

Der Verkehrswert der Liegenschaft EZ 4631. KG Laa a.d. Thal4. 2136 l-aalThava.

Stäatsbahnsfiaße 123 beträst zum Bewertunesstichr4g i 5.01.201 1

€ 270.000.--
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e) EZ 4?32. KG Laa a.d, Thava (Staatsbahnstraße 125 ' .Iosef Havdn'Gasse 1)

SACEITERT

ÄJ Bauwert
ber Biuwert wird aus dem Neubauwert mit einem Abschlag fiü die technisch-winschaftliche

Abnutzung während der bisherigen Bestanddauer ermittelt. Der Neubauwert wird unt€r

Zugrundelegung des umbauten Raumes ermittelt. Die Alterswenminderung erfolgt nach der

Literatur von Ross-Brachmann und Kranewitter.

Bercchnung des umbauten Raumes:

l) Wohngebäude

a) Erdgesdtoß:

26,50 x 9,80 = 259,70 m'zx 2,90 753.- m3

b) 1. Stock:

26,50 x 9,80 = 259,?0 m'?x 2,90 753,-- tfi

c) Keller:

26,50 x 9,80 = 259,70 m2 x 2.30 597 ,- rn3

d) Ilachboden

26,50x9.80x3,60/2 467.-- m3

umbsuter Raum 2,570.- m3

Abschreibung wegen Alterung

46/80 . . . . . . . . . . , . . . . .... lineare A,bschreibuns

1a) 753,-- ml ä € 330,--

ab 58 oA für Alrerung

€ 248.4m,--
+ 1ta t )4 - -

58%

€ 1U366f

Ubertrag € t04.366,--



4t

io

übertrag

lb) 753.-- m3 ä € 320,--

ab 58 % lür Alterung

lc) 597,- m3 ä€ 175,--

ab 58 7o für Alterung

1d) 46?,- m3 ä€ 102,--

ab 58 7o für Alterung

2) Auß€n8nlÄgenr

Hofbefestigungen

3) Anschlaisse:

Strom. Wasser, Kanal, Gas

B) Grunilwert

ortsüblicher C'rundpreis BW
- 20 7c' Bebauungsabscilag

€ 240.960,--

€ 139;l s7 .--

€ 104.475,--

€ 60.596.--

€ 47 .634,--

€ 11 6)9. __

Zeitwert, Pauschale

Zeitwed, Pauschale

- 70 (ft verlorene Bauaufwand

Bauwert

€ 1M.366,--

€ 101.203,--

€ 43.879,--

€ 20.006,--

1.500,--

€ 18.000.-

€ 288.954,--

€ 28.895.-

rd. € 260.059.--

€ 260.000---

€ 30,--inf

€ 6.--lm:

€ 24,--lm2

858,- m2 x € 24,- =Grundstück Nr, 3770187

Aufschließuneskosten: 11858 x € 453.- x 1.25 =

+ tn 50, -,

g 16.s86.--
rd. € 37.178,--

€ 37.000.--Grundwert



t
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Sachwert

A) Bauwert

B) Grurdwert -....

Ertrasswert (StaatsbahnEtraße 125 - .Iosef Havaln-Gass€ 1l

Mieten laut Liste

€ 260.000,--

€ 37.000.--

€ 297.000.-

1.109,?5 p.m,

= € 13.311,_-

€ 266.34

€ 3.305.29 € 3.5?1.64

Jahresroh€rtrag: € 1.109,75x 12

abzüglich 2 7o Mietausfallwagnis

abzüglich 0,5 % des Herstellungswertes

für Instandhaltung (rd. € 661.059,--)

€ 9.745,36

Unter Berücksichtigung der Lage und Nutzung

(Wohnnutzung) is1 für diese Liegenschaft ein

Zinssatz von 4,0 % angemessen.

{Empfehlung des Hauptverbandes der SV)

Jahres-Reinertrag

abzüglich Verzinsungsbetrag des Grundwenes

€ 37 .OAO.- x 4 la
100

9.745,36

€ 1.480.--

Reinertrae der baulichen Anlase € 8.265.36

Vervielf:iltiger bei 4 % und 34 Jalue

Restnutzungsdauer: I 8,4 l

Enragswen der bauiichen Anlage:

€ 8.265,36 x 18,41 = rd. € 152.165,28

zuzüglich Grundwen

€ 152.000,--

€ 37.000.--

€ 189.000.--Ertreaswert
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Yerkehrswert

Der Sachverständige rÄumt dem Ertragswert die doppelte Bedeutung gegenübe'r dem Sachwefi

ein, daher Gewichtung 2 : 1

€ 189.000.-- x 2 +€ 260.000.-
3

=rd. € 212.666,66

€ 213.000.--

Dieser Rechenwert entspricht dem Verkehrswert rnd wird daher ohne weitere Anpassung als

Yerkehruwert ausgewiesen.

Der Verkehrswert der Lieggnschafl EZ 4732. KG Laa g.d. Thaya. 2136 LaalThaya.

Staatsbahnstralle 125 - Josef Haydn-Gasse l. beräst zum Bewertunqsstichtas 15.01.2011

€jrl3.00ü.-



O

SACHWER.T

A l Bauwert
Oe. n-w"rt wird aus dem Neubauwert mit einem Abschlag für die technisch-winschaftliche

Abnutzung wahrend der bisherigen Besmnddauer ermittelt. Der Neubaurvert wild untel

Zugnrndelegung des umbauren Raumes ermitrelt. Die Atrerswertminderung erfolgt nach der

Literatur von Ross-Brachmann und Kranewitter.

Berechnung des umbautcn Raum€s3

l) Wohngebäu<le

a) Erilgeschoß:

9,15 x 10,50 + 9.60 + 6.00 x 8,40 +
7

+ 8,40 x 3,40/2

b) 1. Stock:

= 175,88 m'?x 3,00 = 528,- m3

9,15 r 10,50 + 9.60 + 6.00 x 8.40 +
2

+ 8,40 x 3,40/2

c) Keller:

175.88 m2 x 2,40

d) Dachboden

I'15,88 m2 x 3,90/2

dt) alsgebaut

9,15 x 10,50 x 3,90/2 -

- 2,80 x 5,30 x 3,90/2 -

- 4,00 x 10,50 x 1.50/2

d2) nicht ausg€baut

= 175,88 m? x 3,00 = 528.- m3

422,-- m3

343,-- m3

= l2l7 ,-- mt

= 216 , - -  m3

umbauter Raunl

l2?.-- m3

? 1 6 - - m 3

1.821.- m3

Abschrei bung wegen Alrerung

57180 ...-. -..-, .. -- ..... l ineare Abschreibune '11 0k



1a) 528,- ms ä € 330,-

ab 7i qo fiu Alteruflg

tb) 528,-- m3 ä € 320,--

ab 71 9a für Alterung

lc) 422.' m3 ä€ 
,I75,--

ab 71 % fitu Alterung

1dt) 127,-- me ä € 240,-

ab 71 % füLr Alterung

lüj 216,- m3 i € 102.--

ab 71 7o für Afterung

2) Außenaulagen:

Einfriedungen, Holbefestigungen

3) Anschlüsse:

Strorn, Wasser, Kanal, Gas

B) Grundwert

ortsüblicher Grundpreis BW

- 20 % B ebauung sabschlag

45

€ 1'74.24A,--

€ t23.710.--

€ 50.530.--

€ 168.960.--

€ 119.962.--

€ 48.998,--

€ 73.850,--

€ 52.434.--

€ 30.480,--

€ 2r.641.--

8.839,--

€ 22.032,--

€ 1<64 ' t  _ -

6.839,--

Zeitwen, Pauschale € 4.000,--

Zeitwert. Pauschale € 19.600.--

e t 10 11', --

€ t \  q77 --

rd. € 143-795,--

€ 144.000.-

- 10 9c verlorene Bauaufwand

Bauwert

€ 30,-lm2

€ 6.--lm2

€ 24,--!mz

€ 21.416,--



A) Bauwert

B) Crundwert

Ertrssswert (Staatsbahnstraße 137 - Kinderssrtenslrsße 2)

Mieten laut Liste

Grundstück Nr. 3770/50

Grundstück Nr. 3770/92

Aufschließungskoöteo: 1631 x € 453,* x 1,25 =

46

448.-- m2

183.- -  mz

631 mz x € 24,- = € 15.144,--

€ 14.224t

rd. € 29.368.--

Grundwert € 29.0{X},-

Sachwert

€ 144.000,--

€ 29,000.--

€ 173.00L--

1.024.42 p.m.

= € 12.293,04

€ 245,86

€2 .465 .R t_  -  €  2 .711 ,67

rd. € 9.581,37

9.581,--

F r l6n __

€ 8.4?1.-

Jahresrohgfirae: € 1.024,42 x 12

abzüg)ich 2 7c Mietausfallwagnis

abzüglich 0.5 % des Hentellungswertes

für Instandhaltung (rd. € 493.162,--)

Unter Berücksichtigung der Lage und Nutzung

(Wohnnutzung) ist fiir diese Liegenschaft ein

Zinssatz von 4,0 Ec angemessen.

(Empfehlung des Hauptverbandes der SVl

Jahres-Reinenrag

abzüglic} Verzinsung.rbetrag des Grundwertes

{29.QUL: x 4 7o
lo0

Reinertras der baulidren Arlase
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Vervielfältiger bei 4 9c und 23 Jahre

Resmutzungsdauer: .1 4,86

Enragswen der baulichen Anlage:

€ 8.421,-- x 14,86 = d. € 125.136,06

zuzüglich Grundwen

Ertraeswert € 154.ü0{}..-

Verkehrswert

Der Sachverständige räumt dem Ertragswert die dcppelte Bedeutung gegenüber dem Sachwert

ein, daher Gewichtung 2;1

€ 154.000-- I2 +€ 173.000.-
3

€ 125.000,--

€ 29.000.-

= rd. € 160.333,33

€ 150.000.--

Dieser Rechenwen entspricht dem Vetkehrswert und wird daher ohne weitere Anpassung als

Verkehrswefi aus gewiesen-

Der Verkehrswen der Lieqenschaft EZ 4415. KG Laa a.d. Thava. 2136 [.aa/Thavi-.

Staarsbahnstraße 137 -. Kinderearenslraße 2. befiäst zum BewertunesstichtaF 15.01.201 1

€ 16{t.000.--

Der Amtssachverständise fü Bautechnik:
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Gemeinnutzige Wohnbaugesellschaft G m b H

3 5 a o  H o r n ,  T h  u  r n h o f g a s s e  1 B

T e l e f o n  c 2 9 8 2 1 3 1 1 1  F a x  3 1 1 1 - 9

s,\ivw.kamp'.al gbv ai E-l\4arl: office@kamptal-llbv at

STADTGFMFINDE L,qMHNVR ;
An die
Stadtgemeinde LaalThaYa
z.Hd. IIr. Bgm. Fass

Stadtplatz
2136LulThaya

HciLr, n6.06.2OI2
(rnser lerlhtlil: PfOk. Be

Mozartgasse |,EZ 4822
Mozarrgnse 2,EZ 4519

Summe 2. Tranche

€ 185.000,--
€ 188.000,--

€ 149.000,--
€ 213.000,-

e 522.000,--,

. Q _
<J

,--:r.treff: Ankauf der zum Yertrauf stehenden Gemeindeh$user in Laa/Tbsva

Sehr geehrter Herr Bürgermeister!

Nach Durchsicht des Bewertungsgutachtens vom I 1.2.201 I genehmigt der Aufsichtsrat dcr

Kamptal den Ankauf der angebotinen Liegenschaften in 2 Trarrchen, Unsererseits sind für

die i. Tranche die Wohnungen der Mozartgasse I - 2 und Staatsbakßtraße 123

vorgesehen. Die restlichen wohnungen der Staatsbahnstraße 125, 137 und Joh.seb.Baca-

Gaie 8.werden im Jahr 2013 angekauft. Als Kauforeis wird der Ansatz bzw Weft des

Sohätzungsgutachtens von Ing. Gube mit € 1 .165.000,- herangezogen'

Bei der fontrolle der Kostenaufstellung des Bew€rtungsgutachtons wurde festgestellt, dass

dem Gutachter ein Additionsfehler in der Höhe von € 6.000,-- unterlaufen ist. zuchtig ist

somit der Gesarnts chätrwett von € 1.165.000'--.

1 Tranche

2. Tranche

Staatsbahnstraße t23. EZ 4631 € 270'000.-
Summe l. Tranche e 6$.000,--

Johann Sebastian Bach-Gasse 8, EZ 4414
Staatsbahnstraße 125, EZ 4732

Fir{renLrochn|rnni. ,r  a.4/77v : i+-z: Ho.rt L (. i  Krernslt jons'-r DVR_Nr_: 0066567 - UID: ATU59149BO7
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KAUFANBOT

Wir slellen der Verkäuferin der unten beschriebenen Liegenschaften (Sladlgemeinde Laa an

der Thaya) das folgendo rechtsverbindliche und unwiderrufliche Anbot, mit welchem wir bis

einschließlich 31.12.2012 im Wort bleiben.

L Anbotsteller: Mag. Alois Rosenberger, geboren am 28.08.1965 und

Mag. Christian Ouskooberhoffer,MSc, geboren am 18'07'1S75

(bz\ r. eine von uns zu gründende Juristische Person, an der aus-
schljeßlich wir beteiligt sind)

lm Falle der Annahme dieses Anbots durch den Liegenschaftseigentümer, werden an uns

nachstehende Liegenschaften lastenfrei verkauft;

2. Anbotsgegenständliche Liegenschaften:

KAIASaRALGBI{EII{DE 13024 LBa .a der fhaya

BEZIRRSGBRICHf Iraa a! dar Tbaya

BIITI,ACIZAIIL 44I,4

LeEzte TZ 4134/1989

Einl.age umgeschrieben gel l läß velordnung BSBl. I I ,  a43/2OL2 am 0?.0S,2012

' * r * *  A 1

GST_NR

3 ? ? o / 9 1

FI.ACHE

1678

242

6A {NUTZIJT'IG}

eä!Een

Bar.if . (Gebäud,e)

GST- ADRESS E

ilohann Sebastian Bach-Gasse I

GdSAMTFI'\ECHE

* r | * *  A 2

* * * * *  B  * r r * * * * *

1 ANTETI:  1/1

sEadLgeneinde Laa an der thaya

a,B. ?LAug. 2012



a  4521 /1886  Kau fve rL rag  1885 -05 -17  E igen tumsrech ;

d 3592/1953 vorkaufsrechE

e ge1Öscht

* r * * r  c  * ' * * r * r '

3592  I  r . 953  Schu ldsche in  1953 -09  -25

PFAN!RECTiT

7  g  1 rZ ,  NGs  76 .ao1 , - -  f i n :

Bunde6land Niede-ögterreich

3592 /  t 9S3

voRKAU!'sREcl{T fü! Bundesland Niederöscerreich

1 6 0 . O C A  ,  - -

a r r  H rNwEIs

Eintr:agungeo obne !,;ährungsbezeichnung sind Beträge in ATs

T T

(ATASTRALGE!,III!@E 1302,1 L{a an dsr ttraya

BEZIRKSGBRTCST Laa aE alcr Thaya

EINI,AOEZAHL 4822

Lebz te  Tz  34 ' t 9  / 2O0A

Einlage umge€chriebelr gemä.ß verordnung BGBl. TI, 1-43/20!2 an 07-a5.2012

*  * r * r  A1

3 7 7 0  /  7 8

283

GST.ADRESSEG BA (A'UTZUNGJ

GgT-r läche

Bauf.  (GebärJde)

Gärten

SEantsbahnsbraße 119

i r ' * l  A 2

* r r + *  p  r * r r * * r *

1 ANTEIL: 1/1

SEadEgenei,nde Laa an der Thaya

A D R : 2 1 3 6

a  4521 /1886  a9521 I94 !  Kau fve r t r ag  1886 -05 -1?  E lgenLums lech t



d 3s26 / a964 BeLast\r.rgs- und ve!äußerunqsverboE

e 3526/1964 vorhaufsrechl

* * ' * *  c  r { r * r * * *

a  3s25 / ' - s64  Schu ldsche in  l - 964 -  09  -  12

PFANDRECH: 220 000, - -

?  *  v z ,  N G s  2 2 . 0 0 0 , - -  f ü r

l4ohnbaufölderungs:onds für das Bundealand Nj.ederösterreich

't  a ]526 /1964

BEI,ASTUNGS- UND VERÄUSSERI,'TJGSVTRBO? f üT

ohnbauförderungsf onds f ür das Bundestand Niederösterreich

I  a  3 5 2 5 / 1 9 5 4

VORKAUFSRE $'IT füT

wohnbauföfdelur.gsfonds für d.as Buode6l-and Niederösterre:ch

***  HINWEIS

Einlragungen ohne währungsbezeichnung sind Beträge in ATS

I I I :

RATA8TnALeEMEIIIDE 13024 rJaa a! ale! thaya

BIZIRXaCERICHT Laa an der Thaya

Etr}ILtrCEZAH]r {531

LelzLe TZ 4732 /1989

Einlage umgeschrieben gemäß Verordnung BGB1. I I ,  !43/2Ca2 am 07.05.2012

377O /  25

PI,ACI{E

525

3 0 3

7 7 3

567

r 4 5 0

BA (NUTZUNG)

GST-F1äche

Bauf. (Gebäude )

Bauf. (Neoenf. )

cST- F:äche

Bauf. (Gebäude )

GärEen

Gärten

CST.ADRESSE

StaaLsbahnstraße 123

3770 /1"09

3-17i / ln

GESAI{TFTA.ECIIE



I  ANTSIIJ:  1/1

Stadtgernelnde Laa an der Thaya

a  4521 /1885  7952 /7941  Kau fve r t r ag  AAa6 -o5 ' ! 7  E igen tumsrech t

d 26741 r95a vorkauf arecht

* * r , i  c  r * * * * * i i

a ,  2674 /195A  SchU ldsehe in  i 958 'a7  -  29

PFANDRECI IT  230 'ooo ' - -

? g vZ, NGS 23,ooo,-- für wohnbauförderungsfonds für daE

gunde€1And N:ederösterreich

a  25 '14  / 1 ,95A  Schu ldgche in  L95A '01 -29

P!'ANDRECHT 120 . 000, - -

? * vz, NcS 12.000,-- f{ ir  wohnbaufö! 'derungsfond€ für das

Bundesland N ie i .erösteYre: ci1

a 26'7 4/ ] .9a8

VORKAUFSRECTIT füT

wohnbauförderungsfonds für das Bundesland Niederösterreich

a 3249 /1,960

DIENSTBARKElT elner Tlatisformatorenstation und einer

elekt: iscben Leitunq über Gsl: 37'70/2s :ür NEWAG

N:ederösherreichische El eklr i  z i  t  äi :swerke AkC:-engesellschaft

*1* EINj,IEIS

Eintragungen o:1ne währungsbezeichnung sind Beträge in ATS

13024 lra a! d.r thaya EINIJ}GEZAHL {732

BEZIRRSGERICBT lraa qtr deE fhaya

I Je t z re  Tz  423 i / L989

Einlage umgeschrieben gem:iß Verqrdnung BGB1, l I ,  143/2012 afi  C7.05.1012



Josef l{aydn-Gas se 1

Staatsbahnst!aß€ 125

3 2 7 A /  A 1

FLZ\CHE

8 5 8

2 7 4

444

BA (NITZUNG)

GST-F1äche

Eauf - (cebäude)

GärEen

BA {NUTZUNG]

Bauf. (Gebäude )

GSl'ADRESSE

GST.ADRESSE

Rlndergartenstraß? 2

Staatssbahnstraße 137

1 AI,ITE:L: 1/1

StadEgefi€inde Laa an der ?haya

AaR:  t 136

d 4527/!886 Kaufvertrag L8I6-as-77 Ej.genEumsrechc

d gelöscht

r * * + t * * * i * r r . * * * * * * * a  c  r * * l r i t t

a  1342 /1992

DIDNSTBARKEIT eine! elektr ischen Leitung über Gst 37?0/87

für NEWAG Niederöstelreichi6cbe Elekctizi tätswelke

Äkt iengesell€chaf!

* ' * : I I N W E I S

Eintragungen ohne wä.htungsbezei.chnu:rg eind Beträge ilr ATs

1302{ Iraa an ale! a}raya EINLAGEZÄ.EI,4415

BEZInRSGTRICIIT Laa aD d6r tbaya

l , e t z te  Tz  4155 , /2008

Einlage uRgeschriebe:l  gemäß verordnung BGBI. rI ,  !43/2012 am 07.C5.2C1-2

* r r * *  A 1

GST.NR

377  O /  92

5



GE S.A}IT FLAE CITE

r * * * a  A 2

a 218512005 Anmeldungsbogen 2OO5-04-20 Zuschreibu!:g Tei1f läche(n) Gst

3758 r /1  {TF  50 )  aus  Ez  5283 ,  E inbez iehung  r -n  Gs t  3??0 /50

(S  1s  L legTe j . l c  -  p  54A /a3 '  P lan  Gz  21633 )

* * i i r  B  r r * * i * r r

1 ANTEItJ:  L/1

Stadtgeme!!:de Laa an der thaya

ä 4521/1885 Kaufvertrag 1886-05-1? Eigentulo6recht

, i * * *  c  * * * ! t * * *

a3  a  2405 /1994  Schu ldsche ro  1994 -01 -18

PFANDRECHT 20 .000 .000 ,  - -

böchs te l s  ) , 2 ,25  *  z ,  höchs tens  6  4 ' , 1 ! zz ,  NGs  6  000 '000 , - -

f i : .r  DIE ERSTE öslerreichiEche Spal-Casae - Bank

Ak t i engese l l scha f  r  Zwe lgs le l l e  Laa

b 2405/rgg4 NSBENEINLAGE (iLoderungen deE Pfandrechts terde:l  nur

in def HE eingetragenl ,  Simulcanhaftung mit gE EZ 145

r** HINI{EIS

Eintragungen ahne währulgsbeze ichnung sind BeEräge in ATs

3. Kaufpreis: insgesamt € 1.1 50.000,00

in Worten: EURO einemillioneinhundertfünfzigtausend

4. Verkäuferin: Stadtgemeinde Laa an der Thaya

5. Vertragserrichtung/-pu nkte :

A) Wir verpflichten uns nach Annahme dieses Kaufanbotes und Vorliegen von gesicher-
ten Zusagen der allenfalls Vorkaufsberechtigten bzw. aus €inem Veräußerungsverbot
Berechligten einen Gesamt-Kaufvertrag bzw. nach Wunsch auch für jede Liegen-
schafl einen gesonderten Kaufoertrag mit der Verkäuferin abzuschließen.



B) Die Bezahlung des Kaufpreises erfolgt auf ein Treuhandkonto des von uns zu beauf-

tragenden Vertragserrichters, der auch mit der grundbücherlichen Durchführung des

Kaufvertrages beauftragt wird.

Es wird fÜr jede Li6genschaft ein Teilkaufpreis festzusetzen sein; insgesamt wird der

angebotene Gesamtkaufpreis aber nicht überschdtten.

507o des Gesamtkaufpreises werden innerhalb von 14 Tagen nach Unteeeichnung
des Kaufuertrages auf das Treuhandkonto des Treuhänders zur Einzahlung gebracht

Die restfichen 50% des Gesamtkaufpreises werden bis Ende 0712Q13 auf das Treu-

handkonto des Treuhänders zur Einzahlung gebrachl.

Die Auszahlung des für jede einzelne Liegenschafl vereinbarten Kaufpreises an die

Verkäuferin wird aus dem Erlag vom Treuhänder nach erteilter Freigabe der Rechts-
anwaltskammer Wien, der die Übernahme der Treuhandschaft zu melden sein wird,
binnen 3 Werktagen veranlasst, sobald ;hm j€weils im Odginal vorliegen:

Der/die beiderseits grundbüchsrlich unterfertigte/-n Kaufvertragl-vefträge

ein in Grundbuch bei ieder kaufgegenständlichen Liegenschaft anzumerkender
Rangordnungsbeschluss für die beabsichtigte Veräußerung mit einer Restlaufzeit
von zumindesl 10 Monaten, welcher die lastenfreie Eigentumsübedragung ge-
währleistet,

. die grundbuchsfähigen Löschungserklärungen zu folgenden grundbÜchedichen
Belastungen:

hinsichtlich Lieoenschaft I (Johann Sebastian Bach-Gasse 8l:

C-LiNr, {a

3  592 /  1953  Schu ldsche in  79>3 -09 -25

PFAI,IDRECIIT

7  t  VZ ,  NCS 16 ,000 , - -  f ü r  Bundes land  N lede rös te l r e j . ch

C - L $ r . 5 r

3s92 / t9s3

1 6 0 . 0 0 0 .  -



vcRKAUr s RECIIT filr Bundesfand NiederöEterreich

hinsiqhtlichLieqgnschaft tt (Mozartqasse 1/Staatsbahnstraße 119):

C- IP t . 5a

3526 /!964 Schuldschein 4964' a9 -L2

PPNIDRECTTT 220.000, --

7 3 vz. Nss 22,oa},-- für wohnbauförderungstonds für das Bündesland Nieder:ös-

terleich

c - L N r . 7 a

3526 / 1964

BELAsluNGs- UND vERiiogsERUNGsvERBor für wohnbauförderung6fonds für das Eun-

desf and Niederösterreich

Sga.ggl

VORKTUFSRECIII für Wohnbauförderung€fonds für das BJndeslald Nlederös-

ferre rch

hinsichtlichLieaensghaftlll ßtaatsbahnstraße123,:

c-LNr. {a

261 4 / ] .95a Schuldscheio l-958-0'7- 29

DFÄXDRICIIT

7 * vZ, NGS 23,0O0,-- für Wohnbauförderungsfonds

Bundesland Nlederösterreich

c - t N ! . 5 a

2674/195A Schuldschein L958- 07' 29

PFÄI.IDRECIf!

? * VZ, NGS 12.000.-- f i l l  t lohnbauförderungsfonds

Bundeeland r{ iederö6terreich

C_ IJNr. 6a

2614 /  r 95e

VORTAUpSRECE? für wohnbauförderungsfonds für das
Eerreich

2 3 0 . 0 0 c , - -

für das

1 2 0 . 0 0 0 .  - -

Bundesland

hinsichtlich Liaoenschaft V (Kinderqartsnstraße zlstaatsbahnstraße 137):

Niederös-



c-tHr. 13g 24A5/!994 schuldschein

PTANDRECIIT

höchstens 12,25 + z, höchatens

ERSTE österleichi6che Spar-Casse

2 0 . c 0 0 . 0 0 0 , - -

6  %  V l z z ,  N G s  5 . 0 0 0 . 0 0 0 , - -  f ü r  D I E
- Baok Akr i  engese l  Ischa f1. ZweigstelLe

D)

E)

b z4o5lLgg4 NBBENBTNTSGE (Ärderungen des Pfandrechts Ner'len nuf:

in det HE eingetragen), simulcanhaftulg nit  HB Ez 1{5

Sollten dje ersten 50% des Gesamtkaufpreises nicht ausreichend sein, um alle Ue-

genschaflen geldlastenfrei zu slellen, so ist vom Treuhänder aus dem Erlag in der

Reihenfolge d€r oben vorgenommenen Aufzählung die jeweilige Lastenfreistellung
vorzunehmen und würde die weitere Lastenfreistellung erst mit ertolgter 2. Kaufpreis-

zahlung im Jahre 2013 erfofgen. Sollte auch der volle Kaufpreis nicht zur völligen Las-

tenfreistellung hinreichen, wird die Verkäuferin über Aufforderung des Restbetrages

bezahlen.

Der Erwerb erfolgt ausgenommen der einzig mit zu übernehmenden Dienslbarkeiten
C-LNr 7a (bei EZ 4631) und C-LNr. 7a (bei EZ 4732) vollkommen lastenfrei. Boden-

kontaminationen sind nicht bekannt. Darüber hinaus bestehen keine wie immer gear-

tet€n bücherliche undloder außerbücherliche oder dingliche Lasten, die auch gegen

einen Erwerber wirken könnten.

Die auf den Liegenschaften errichteten Baulichkeiten entsprechen ebenso wie die
einzelnen Mietobjekte, dem behördlichen Eaukons€ns und liegen alle baubehördli-
chen Bewilligungen vor, di€ bereits vor Vertragsunterzeichnung übergeben wurden.

Die Anbotsteller kennen die Lieg€nschaft€n, zumal sie von ihnen seii einigen Jahren
namens der Verkäuferin verwaltet werden.

Die Liegenschaften sind nicht streitverfangen und gibt os keine anhängigen wie irn-
mer geartete Gerichts- und/oder Venrvaltungsverfahren von und gegen die Verkäufe-
rin, noch sind solche nach dem aktuellen Wissenstand der Verkäuferin in absehbarer
Zeil zu ewarlen.

Übergabestichtag wird für alle Liegenschaften der 01.01.2013 sein, dies ungeachtet
der hinsichtlich der 2. Kaufpreishälfte gestundeten Kaufpreiszahlung.

F )

H)



t ) Sämtliche Kosten, Steuern, GebÜhren und Stempel der Errichtung und Durchführung

des Kaufvertrages, mit Ausnahme allfälliger von der Verkäuferin zu tragender Koslen

für die Lastenfreistellung, werden von den Käufern bezahlt.

Die Anbotsteller geben zudem die Absichtserklärung ab, bei allfällig an Professionis-
ten zu beauftragenden Leistungen für die gegenständlichen Liegenschaften nach

Möglichkeit nur Professionisten aus der Sladt Laanhaya zu beauftragen'

Auf den Kaufvertrag ist österreichisches Recht anzuwenden, Gerichtsstand ist Wien.

b/-rt-n
Mag.'Alois RosenbelgerMa*g. Christian Ous



ß*Z* +
Ablauf Angebotseinholung Gemeindehäuser

Für die Angebotseinholung der Gemeindehäuser bestanden vier Zielsetzungen, die in den

Gesprächen mit den Interessenten kommuniziert wurden:

1. Der höchstmögliche Preis soll im Sinne der Allgemeinheit erzielt werden.

2. Die Bieter müssen im Bereich von Wohnungsverwaltungen kompetent und erfahren sein

sowie einen Bezug zu Laa an der Thaya haben (keine Finanzinvestoren im Sinne der

Mieter lnnen).

3. Der Kaufpreis soll gemäß VA 2012 in zwei Tranchen erfolgen.

4. Die Anweisung des Landes Niederösterreich, sich von Nicht-Kerna ufgaben als Gemeinde zu

trennen, sollte lückenlos umgesetzt werden.

Mit dem Interessenten Fa. Kamptal fand dazu zum Jahresende 2011 ein Gespräch statt und im Juni

2012, welches in einer Angebotsabgabe mündete. Mit der Familie Rosenberger wurde im März und

im August 2012 gesprochen, woraus sich ebenfalls eine Angebotsabgabe ergab. Beide Bieter wurden
im zweiten Gespräch zur Preisnachbesserung aktiv angesprochen. Das vorhandene
Bewertungsgutachten stand zwar zur Verfügung, wurde aus oben genannter Zielsetzung 1. keinem

der Interessenten aktiv angeboten.

Ing. Manfred Fass, e.h.

Bürgermeister

5. Oktober 201.2. Ll  Uhr
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abgeschlossen zwischen

Stadtgemeinde 2136 Laa an der Thaya

2136 laa an der Thaya, Stadtplatz 43

als Verkäuferin einerseits und

als Käufer andererseits wie folgt.

I. VERTRAGSGEGENSTAND

Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya ist grundbücherliche Eigentümerin der

Liegenschaft EZ 4414 Grundbuch 13024 Laa an der Thaya mit nachstehendem

maßgeblichen Grundbuchsstand:



II. KAUFVEREINBARUNG

Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya, kurz Verkäuferin genannt, verkauft und

übergibt hiermit an .. . . . . . . ,  im Folgenden kuz Käufer genannt,

und dieser kauft und übernimmt hiermit den in Punkt l. dieses Vertrages näher

bezeichneten Vertragsgegenstand samt allem rechtlichen und faktischen Zubehör

so wie die Verkäuferin den Vertragsgegenstand besessen und benützt hat oder

zu besitzen und zu benützen berechtigt war um den beiderseits einvernehmlichen

Gesamtkaufpreis von € 149.000,00 (Euro einhundertundneunundvierzigtausend).

Die Parteien erklären in Kenntnis der Bestimmung des $ 934 ABGB (Verkürzung

über die Hälfte des wahren Wertes) zu sein und den vereinbarten Kaufpreis unter

Berücksichtigung aller den Vertragsgegenstand betreffenden Umstände für

angemessen zu erachten.

III. KAUFPREISBERICHTIGUNG

Der Käufer verpflichtet sich, den Gesamtkaufprers gemäß Punkt ll. binnen

14 Tagen nach Unterfertigung dieses Vertrages beim Vertragsverfasser Dr. Georg

Uher, Rechtsanwalt, Hauptplatz 38, 2130 Mistelbach, zu treuen Handen auf das

Konto bei der Volksbank Weinviertel e.Gen., Kontonummer . .. .. . . . . .

Bankleitzahl 40100, mit dem beidseitig unwiderruflichen Auftrag zu erlegen,

diesen samt angereifter Zinsen nach Einverleibung des Eigentumsrechtes für den

Käufer an die Verkäuferin aul das Konto bei der

. Btz
Kto.Nr.:  . . .  . . . . . . .  zut Überweisung zu bringen.

Der Käufer erteilt dem Urkundenverfasser weiters den Auftrag zul

Selbstberechnung der Grunderwerbssteuer und Eintragungsgebühr (4,6%) und

verpflichtet sich, den diesbezüglichen Betrag unter einem mit dem Erlag des

Kaufpreises beim Vertragsverfasser unter Verzicht auf Verzinsung zur

treuhändigen Weiterleitung an das Finanzamt für Gebühren und Verkehrssteuern

in Wien zu erlegen.

FtJr den Fall aber, dass der Kaufpreis und/oder die Grunderwerbsteuer und/oder

die Eintragungsgebühr nicht fristgerecht oder in voller Höhe erlegt werden, hat die

Verkäuferin das Recht unter Setzung einer 14tägigen Nachfrist vom Vertrag



tv.

zurückzutreten.

Die Verkäuferin gibt bekannt, dass sie von der Optionsmöglichkeit gemäß $ 6

Abs.2 UStG 1994 in der Fassung des Budgetüberleitungsgesetzes 1998 keinen

Gebrauch macht, sodass der gesamte Kaufpreis nicht der Umsatzsteuer

unterliegt und auf die Ausstellung einer Rechnung gemäß S 1 1 UStG 1994

verzichtet wird.

üBERGABE

Die Übergabe und Ubernahme des Vertragsgegenstandes in den

rechtlichen Besitz und Genuss des Käufers erfolgt mit Beginn (00.00 Uhr)

des Tages der Vertragsunterfertigung durch die Verkäuferin.

Der Käufer trägt ab diesem Tag Gefahr, Zufall und alle den

Vertragsgegenstand betreffenden Nutzen und Lasten- Als

Venechnungsstichtag für sämtliche Gebühren, Abgaben und dergleichen,

die den Vertragsgegenstand betreffen, gilt der Tag der

Vertragsunterfertigung als vereinbart.

Insbesondere tritt der Käufer zum Übergabestichtag in die den Vertrags-

gegenstand betreffenden Verträge, insbesondere die Bestandverträge

gemäß der einen integrierenden Bestandteil dieser Vertragsurkunde

b i ldendenZins l i s te  . . . . . . . . . .12012(B lg . /1 )e in .

Der Käufer übernimmt ab dem Ü bergabestichtag die üblichen

Dauerschuldverhältnisse, wie insbesondere Versicherung, Energie-, Müll-,

Wasser-, Kanal-, Gemeindeabgaben, Telekom und tritt Insbesondere in die

Versicherungsverträge für den Vertragsgegenstand ein. Der Käufer behält

sich vor, die Versicherungsverträge zu kündigen. Allfällige

Rückforderungen des Versicherers aus gewährten Dauerrabatten wird die

Verkäuferin dem Käufer ersetzen und ihn diesbezüglich schad- und klaglos

halten.

Der Käufer wird die Verkäuferin hinsichtlich sämtlicher AnsDruche. welche

aus den unter Punkt lV. b und Punkt lV. c genannten Verträgen nach dem

Verrechnungsstichtag entstehen, schad- und klaglos halten.

Die Verkäuferin verpflichtet sich, die Mieterkautionen gemäß der einen

a)

b)

d)



V.

integrierenden Bestandteil dieser Vertragsurkunde bildenden Kautionsliste

(Bl9. i2).. . . . . . . . . . .  an den Käufer auf dessen Konto bei der

8L2 . . . . . . . . . . . .  - . .  . . . . . . . .

zur Einzahlung zu bringen.

Es wurden keine Ablösen oder Mietzinsvorauszahlungen eingehoben.

Der Vertragsgegenstand wurde bislang von der Hausverualtung

.. ... ... verwaltet. Der Hausverwaltungsvertrag wird von der

Verkäufer in  zum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  beendet .  D ie  Verkäufer in  garan t ie r t  und

steht dafür ein, dass dem Käufer im Zusammenhang mit der Beendigung

des HausveMaltungsvertrages keinerlei Belastungen entstehen und weist

die Hausverwaltung an, die Verwaltungsunterlagen betreffend den

Vertragsgegenstand vollständig an den Käufer zu übergeben. Der

Übergabezeitpunkt wird einvernehmlich zwischen den Partejen festgelegt

werden.

Auf die Übergabe der Hauptmietzinsreserve, nicht jedoch auf deren

Verrech nung, wird verzichtet.

GEWAHRLEISTUNG

Der Käufer hat den Vertragsgegenstand besichtigt. Der Bauzustand und

die Ausstattung des Vertragsgegenstandes sind dem Käufer bekannt.

Er entlässt daher die Verkäuferin aus jeder Gewährleistung für Ausmaß,

Beschaffenheit oder einen Ertrag.

Die Verkäuferin haftet nicht für einen Bauzustand oder die Ausstattung des

Vertragsgegenstandes, wohl aber dafür, dass der Kaufgegenstand ihr

uneingeschränktes Eigentum darstellt und dass der Kaufgegenstand,

abgesehen von den in dieser Vertragsurkunde genannten Lasten, mrt

keinerlei bücherlichen oder außerbücherlichen Belastungen behaftet ist.

c) Dem Käufer wurde von der Verkäuferin die Zinsliste t2012
(Blg./1) sowie die Kautionsliste (Blg./2) übergeben. Die Verkäufedn

bestätigt, dass die in der Zinsliste .. . .12012 (Blg./ 1 ) angefuhrten

vorgeschriebenen Mietzinsbestandteile richtig sind.

s)

a)

b)

ü



Darüber hinaus übernimmt die Verkäuferin keinerlei Haftung für Angaben,

wie etwa Nutzfläche oder Kategorie.

Die Vertragsteile wurden über generelle Vorlagepflicht eines

Energieausweises rechtsbelehrt. Ein Energieausweis wurde seitens der

Verkäufer nicht vorgelegt sodass eine dem Alter und Art des Gebäudes

entsprechende Gesamtenergieeffizienz gemäß S 5 EAVG

(Energieausweisvorlagegesetz) als vereinbart gilt.

Die Verkäuferin haftet jedoch dafür, dass

./ keine unerledigten baubehördlichen Aufiräge vorliegen oder irgendwelche

baubehördlichen Verfahren anhängig sind, dass kein Denkmalschutz besteht und

kein diesbezügliches Verfahren anhängig ist und ordnungsgemäße Bau- und

Benützungsbewilligungen vorliegen.

./ keine Gerichts- und Schlichtungsstellenverfahren insbesondere nicht solche

gemäß $$ 37 ff MRG anhängig sind oder drohen.

./ keine rückzahlbaren Mietzinsvorauszahlungen oder Ablösen ge[eistet wurden.

.i auf die Geltendmachung von Kündigungsgründen nicht verzichtet wurde und mit

den Mietern keine Vereinbarungen über Investitionsablösen getroffen wurden.

./ dass ihr eine Kontamination des Vertragsgegenstandes nicht bekannt ist.

Darüber hinaus übernimmt die Verkäuferin keinerlei Haftung für Angaben, wie

etwa Nuttläche oder Kategorie.

vl. LASTENFREIHEIT

Der Vertragsgegenstand wird mit Ausnahme der in dreser Vertragsurkunde
genannten Lasten vollkommen satz- und geldlastenfrei und frei von bücherlichen

Rechten oder sonstigen Beschränkungen Dritter an den Käufer übergeben.

d)

e)



I

VII. AUFSANDUNGSERKLARUNG

Die Vertragsparteien erteilen sohin ihre ausdrückliche und unwiderrufliche

Einwilligung, dass auf Grund dieses Kaufuertrages ob dem in Punkt l. näher

bezeichneten Vertragsgegenstand die Einverleibung des Eigentumsrechtes für

bewilligt werden könne und möge.

VIII. RECHTSWIRKSAMKEIT

Die Rechtswirksamkeit dieses Kaufuertrages ist bedingt durch das

Vorliegen eines genehmigenden Gemeinderatsbeschlusses der

Stadtgemeinde 2136 Laal Thaya

Vorliegen der gemeindeaufsichtsbehördlichen Genehmigung des Landes

Niederösteneich

Vorliegen einer Löschungserklärung hinsichtlich des zugunsten des

Bundeslandes Niederösterreich sub CLNr. 4a einverlerbten Pfandrechtes

Vorliegen einer Löschungserklärung hinsichtlich des zugunsten des

Bundeslandes Niederösterreich sub CLNr. 5a einverleibten Vorkaufsrechtes

KOSTENTRAGUNG

Sämtliche mit der Errrchtung und grundbücherlichen Durchführung dieses

Vertrages verbundenen Kosten, Abgaben und Gebühren, welcher Art auch

immer, trägt der Käufer alleine, welcher auch den Auftrag zur Vertragserrichtung

erteilt hat.

Die Verkäuferin erklärt ausdrücklich, die Mitteilung über einen allfälligen

Veräußerungsgewinn an das zuständige Finanzamt selbst vorzunehmen und eine

allenfalls zu entrichtende lmmobilienertragsteuer auch selbst abzuführen.

a)

b)

c)

d)

ü



X. DEVISENINLANDEREIGENSCHAFT

Der Käufer erklärt an Eides Statt, österreichischer Staatsbürger und

Deviseninländer zu sein.

xl. AUSFERTIGUNG

Dreser Vertrag wird in einer beim Käufer verbleibenden Ausfertigung errichtet. Die

Verkäuferin erhält über Aufforderung eine beglaubigte oder unbeglaubigte Kopie

des Vertrages.

X. VOLLMAGHT

Die Vertragsparteien beauftragen und bevollmächtigen Dr. Georg Uher,

Rechtsanwalt, 2130 Mistelbach, Hauptplatz 38, mit der grundbücherlichen

Durchführung dieses Vertrages und ermächtigen ihn zu allen Anderungen und

Ergänzungen, jedoch nur insoweit dies zur grundbücherlichen Durchführung

notwendig und zweckmäßig ist.

Laa an der Thaya,



T":An r

abgeschlossen zwischen

Stadtgemeinde 2136 Laa an der Thaya

2136 Laa an der Thaya, Stadtplatz 43

als Verkäuferin einerseits und

als Käufer andererseits wie folqt.

VERTRAGSGEGENSTAND

Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya ist grundbücherliche Eigentümerin der

Liegenschaft EZ 4822 Grundbuch 13024 Laa an der Thaya mit nachstehendem

maßgeblichen Grundbuchsstand:
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I I .  KAUFVEREINBARUNG

Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya, kurz Verkäuferin genannt, verkauft und

übergibt hiermit an . .  .  . .  .  . .  ,  im Folgenden kuz Käufer genannt,

und dieser kauft und übernimmt hiermit den in Punkt l. dieses Vertrages näher

bezeichneten Vertragsgegenstand samt allem rechtlichen und faktischen Zubehör

so wie die Verkäuferin den Vertragsgegenstand besessen und benützt hat oder

zu besitzen und zu benützen berechtigt war um den beiderseits einvernehmlichen

Gesamtkaufpreis von € 185.000,00 (Euro einhundertundfütnfundachzigtausend).

Die Parteien erklären in Kenntnis der Bestimmung des $ 934 ABGB (Verkürzung

über die Hälfte des wahren Wertes) zu sein und den vereinbarten Kaufpreis unter

Berucksichtigung aller den Vertragsgegenstand betreffenden Umstände für

angemessen zu eracnlen.

II I .  KAUFPREISBERICHTIGUNG

Der Käufer verpflichtet sich, den Gesamtkaufpreis gemäß Punkt ll. binnen

14 Tagen nach Unterfertigung dieses Vertrages beim Vertragsverfasser Dr. Georg

Uher, Rechtsanwalt, Hauptplatz 38, 2130 Mistelbach, zu treuen Handen auf das

Konto bei der Volksbank Weinviertel e.Gen., Kontonummer .. . . . . . . . .

Bankleitzahl 40100, mit dem beidseitig unwiderruflichen Auftrag zu erlegen,

diesen samt angereifter Zinsen nach Einverleibung des Eigentumsrechtes für den

Käufer an die Verkäuferin auf das Konto bei der

BLZ

Kto.Nr.:  . . . . . . . . .  zur Überweisung zu bringen.

Der Käufer erteih dem Urkundenverfasser weiters den Auftrag zul

Sefbstberechnung der Grunderwerbssteuer und Eintragungsgebühr (4,60/o) und

verpflichtet sich, den diesbezüglichen Betrag unter einem mit dem Erlag des

Kaufprerses beim Vertragsverfasser unter Verzicht auf Verzinsung zur

treuhändigen Weiterleitung an das Finanzamt für Gebühren und Verkehrssteuern

in Wien zu erlegen.

Für den Fall aber, dass der Kaufpreis und/oder die Grunderwerbsteuer und/oder

die Einhagungsgebühr nicht fristgerecht oder in voller Höhe erlegt werden, hat die

Verkäuferin das Recht unter Setzung einer 14tägigen Nachfrist vom Vertrag



tv.

zurückzutreten.

Die Verkäuferin gibt bekannt, dass sie von der Optionsmöglichkeit gemäß $ 6

Abs.2 USIG 1994 in der Fassung des Budgetüberleitungsgesetzes '1998 keinen

Gebrauch macht, sodass der gesamte Kaufpreis nicht der Umsatzsteuer

unterliegt und auf die Ausstellung einer Rechnung gemäß S 1 1 USIG 1994

verzichtet wird.

ÜBERGABE

Die Übergabe und Übernahme des Vertragsgegenstandes in den

rechtlichen Besitz und Genuss des Käufers erfolgt mit Beginn (00.00 Uhr)

des Tages der Vertragsunterfertigung durch die Verkäuferin.

Der Käufer trägt ab diesem Tag Gefahr, Zufall und alle den

Vertragsgegenstand betreffenden Nutzen und Lasten. Als

Verrechnungsstichtag für sämtlrche Gebühren, Abgaben und dergleichen,

die den Vertragsgegenstand betreffen, gilt der Tag der

Vertragsunterfertigung als vereinbart,

Insbesondere tritt der Käufer zum Übergabestichtag in die den Vertrags-

gegenstand betreffenden Verträge, insbesondere die Bestandverträge

gemäß der ernen integrierenden Bestandteil dieser Vertragsurkunde

bildenden Zinsliste ...l2AP (Blg.l1) ein.

Der Käufer übernimmt ab dem Ubergabestichtag die üblichen

Dauerschuldverhältnisse, wie insbesondere Versicherung, Energie-, Müll-,

Wasser-, Kanal-, Gemeindeabgaben, Telekom und tritt insbesondere in die

Versicherungsverträge für den Vertragsgegenstand ein. Der Käufer behält

sich vor, die Versicherungsverträge zu kündigen. Allfällige

Rückforderungen des Versicherers aus gewährten Dauerrabatten wird die

Verkäuferin dem Käufer ersetzen und ihn diesbezüolich schad- und klaolos

halten.

Der Käufer wird die Verkäuferin hinsichtlich sämtlicher Ansprüche, welche

aus den unter Punkt lV. b und Punkt lV. c genannten Verhägen nach dem

Verrechnungsstichtag entstehen, schad- und klaglos halten.

Die Verkäuferin verpflichtet sich, die Mieterkautionen gemäß der einen

a)

b)

c)

o)

e)



V.

integrierenden Bestandteil dieser Vertragsurkunde bildenden Kautionsliste

(B.lg. l2).. . . . . . . . . . .  an den Käufer auf dessen Konto bei der

. . .  .  812 . . . . . .

zur Einzahlung zu bringen.

Es wurden keine Ablösen oder Mietzinsvorauszahlungen eingehoben.

Der Vertragsgegenstand wurde bislang von der HausveMaltung

venivaltet. Der Hausvenwaltungsvertrag wird von der

Verkäuferin zum . .. . , . ... . .. beendet, Die Verkäuferin garantiert und

steht dafür ein, dass dem Käufer im Zusammenhang mit der Beendigung

des HausveMaltungsvertrages keinerlei Belastungen entstehen und weist

die Hausverwaltung an, die Verwaltungsunterlagen betreffend den

Vertragsgegenstand vollständig an den Käufer zu übergeben. Der

Übergabezeitpunkt wird einvernehmlich zwischen den Parteien festgelegt

weroen.

g) Auf die Übergabe der Hauptmietzinsreserve, nicht jedoch auf deren

Verrechnung, wird verzichtet.

GEWAHRLEISTUNG

Der Käufer hat den Vertragsgegenstand besichtigt. Der Bauzustand und

die Ausstattung des Vertragsgegenstandes sind dem Käufer bekannt.

Er entlässt daher die Verkäuferin aus jeder Gewährleistung für Ausmaß,

Beschaffenheit oder einen Ertrag.

Die Verkäuferin haftet nicht für einen Bauzustand oder die Ausstattung des

Vertragsgegenstandes, wohl aber dafür, dass der Kaufgegenstand ihr

uneingeschränktes Eigentum darstellt und dass der Kaufgegenstand,

abgesehen von den in dieser Vertragsurkunde genannten Lasten, mit

keinerlei bücherlichen oder außerbircherlichen Belastungen behaftet ist.

c) Dem Käufer wurde von der Verkäuferin die Zinsliste t2012

(Blg./1) sowie die Kautionsliste (Blg.i2) übergeben. Die Verkäuferin

bestät igt,  dass die in der Zinsl iste . . . . . , . . . . . . . . . .12012 (BlS.h) angeführten

vorgeschriebenen Mietzinsbestandteile richtig sind.

I
a)

b)



Darüber hinaus übernimmt die Verkäuferin keinerlei Haftung ftrr Angaben,

wie etwa Nutzfläche oder Kategorie.

Die Vertragsteile wurden über generelle Vorlagepflicht eines

Energieausweises rechtsbelehrt. Ein Energieausweis wurde seitens der

Verkäufer nicht vorgelegt sodass eine dem Alter und Art des Gebäudes

entsprechende Gesamtenergieeffizienz gemäß S 5 EAVG

(Energieausweisvorlagegesetz) als vereinbart gilt.

Die Verkäuferin haftet jedoch dafür, dass

./ keine unerledigten baubehördlichen Aufträge vorliegen oder irgendwelche

baubehördlichen Verfahren anhängig sind, dass kein Denkmalschutz besteht und

kein diesbezügliches Verfahren anhängig ist und ordnungsgemäße Bau- und

Benützungsbewilligungen vorliegen.

./ keine Gerichts- und Schlichtungsstellenverfahren insbesondere nicht solche

gemäß $$ 37 ff MRG anhängig sind oder drohen.

./ keine rückzahlbaren Mietzinsvorauszahlungen oder Ablösen geleistet wurden.

./ auf die Geltendmachung von Kündigungsgründen nicht verzichtet wurde und mit

den Mietern keine Vereinbarungen über Investitionsablösen getroffen wurden.

./ dass ihr eine Kontamination des Vertragsgegenstandes nicht bekannt ist.

Darüber hinaus übernimmt die Verkäuferin keinerlei Haftung für Angaben, wie

etwa Nutzfläche oder Kategorle.

LASTENFREIHEIT

Der Vertragsgegenstand wird mit Ausnahme der in dieser Vertragsurkunde

genannten Lasten vollkommen satz- und geldlastenfrei und frei von bücherlichen

Rechten oder sonstigen Beschränkungen Dritter an den Käufer übergeben.

d)

e)



VII. AUFSANDUNGSERKLARUNG

Die Vertragsparteien erteilen sohin ihre ausdrückliche und unwiderrufliche

Einwilligung, dass auf Grund dieses Kaufuertrages ob dem in Punkt l. näher

bezeichneten Vertragsgegenstand die Einverleibung des Eigentumsrechtes für

bewilligt werden könne und möge.

VIII. RECHTSWIRKSAMKEIT

Die Rechtswirksamkeit dieses Kaufvertrages ist bedingt durch das

Vorliegen eines genehmigenden Gemeinderatsbeschlusses der

Stadtgemeinde 2136 laal f hay a

Vorliegen der gemeindeaufsichtsbehördlichen Genehmigung des Landes

Niederösterreich

Vorliegen einer Löschungserklärung hinsichtlich des zugunsten des

Bundeslandes Niederösterreich sub CLNr. 6a einverleibten Pfandrechtes

Vorliegen einer Löschungserklärung hinsichtlich des zugunsten des

Bundeslandes Niederösterreich sub CLNr. 7a einverleibten Belastungs- und

Veräußerungsverbotes

Vorliegen einer Löschungserklärung hinsichtlich des zugunsten des

Bundeslandes Niederösterreich sub CLNr. 8a einverleibten Vorkaufsrechtes

KOSTENTRAGUNG

Sämtliche mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung dieses

Vertrages verbundenen Kosten, Abgaben und Gebühren, welcher Art auch

immer, trägt der Käufer alleine, welcher auch den Auftrag zur Vertragserrichtung

erteilt hat.

Die Verkäuferin erklärt ausdrücklich, die Mitteilung über einen allfälligen

Veräußerungsgewinn an das zuständige Finanzamt selbst vorzunehmen und eine

a)

D)

c)

d )

e)

rx.



allenfatls zu entrichtende lmmobilienertragsteuer auch selbst abzuführen.

DEVISENINLANDERETGENSCHAFT

Der Käufer erklärt an Eides Statt, österreichischer Staatsbürger und

Deviseninländer zu sein.

XI. AUSFERTIGUNG

Dieser Vertrag wird in einer beim Käufer verbleibenden Ausfertigung errichtet. Die

Verkäuferin erhält über Aufforderung eine beglaubigte oder unbeglaubigte Kopie

des Vertrages.

VOLLMACHT

Die Vertragsparteien beauftragen und bevollmächtigen Dr. Georg Uher,

Rechtsanwalt, 2130 Mistelbach, Hauptplatz 38, mit der grundbr..lcherlichen

Durchführung dieses Vertrages und ermächtigen ihn zu allen Anderungen und

Ergänzungen, jedoch nur insoweit dies zur grundbücherlichen Durchführung

notwendig und zweckmäßig ist.

Laa an der Thaya,
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KAUFVERTRAG

abgeschlossen zwischen

Stadtgemeinde 2136 Laa an der Thaya

2136 Laa an der Thaya, Stadtplatz 43

als Verkäuferin einerseits und

als Käufer andererseits wie folgt,

I. VERTRAGSGEGENSTAND

Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya ist grundbücherliche Eigentümerin der

Liegenschaft EZ 4519 Grundbuch 13024 Laa an der Thaya mit nachstehendem

maßgeblichen Grundbuchsstand:
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II, KAUFVEREINBARUNG

Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya, kuz Verkäuferin genannt, verkauft und

übergibt hiermit an . .. , im Folgenden kurz Käufer genannt,

und dieser kauft und übernimmt hiermit den in Punkt L dieses Vertrages näher

bezeichneten Vertragsgegenstand samt allem rechtlichen und faktischen Zubehör

so wie die Verkäuferin den Vertragsgegenstand besessen und benützt hat oder

zu besitzen und zu benützen berechtigt war um den beiderseits einvernehmlichen

Gesamtkaufpreis von € 188.000,00 (Euro einhundertundachtundachzigtausend).

Die Parteien erklären in Kenntnis der Bestimmung des $ 934 ABGB (Verkürzung

über die Hälfte des wahren Wertes) zu sein und den vereinbarten Kaufpreis unter

Berucksichtigung aller den Vertragsgegenstand betreffenden Umstände für

angemessen zu erachten.

III. KAUFPREISBERICHTIGUNG

Der Käufer verpflichtet sich, den Gesamtkaufpreis gemäß Punkt ll. binnen

14 Tagen nach Unterfertigung dieses Vertrages beim Vertragsverfasser Dr. Georg

Uher, Rechtsanwalt, Hauptplatz 38, 2130 Mistelbach, zu treuen Handen auf das

Konto bei der Volksbank Weinviedel e.Gen., Kontonummer .. . . . . . . .

Bankleitzahl 40100, mit dem beidseitig unwidenuflichen Auftrag zu erlegen,

diesen samt angereifter Zinsen nach Einverleibung des Eigentumsrechtes für den

Käufer an die Verkäuferin auf das Konto bei der

xtor.rr ... .. .. .. . .",oo"*",J:",b,i;;;
Der Käufer erteilt dem Urkundenverfasser weiters den Auftrag zul

Selbstberechnung der Grunderwerbssteuer und Eintragungsgebuhr (4,6%) und

verpflichtet sich, den diesbezüglichen Betrag unter einem mit dem Erlag des

Kaufpreises beim Vertragsverfasser unter Verzicht auf Verzinsung zur

treuhändigen Weiterleitung an das Finanzamt für Gebühren und Verkehrssteuern

in Wien zu erlegen.

Für den Fall aber, dass der Kaufpreis und/oder die Grundenrverbsteuer und/oder

die Eintragungsgebühr nicht fristgerecht oder in voller Höhe erlegt werden, hat die

Verkäuferin das Recht unter Setzung einer 14{ägigen Nachfrist vom Vertrag



tv.

zurückzutreten.

Die Verkäuferin gibt bekannt, dass sie von der Optionsmöglichkeit gemäß S 6

Abs.2 UStG 1994 in der Fassung des Budgetüberleitungsgesetzes 1998 keinen

Gebrauch macht, sodass der gesamte Kaufpreis nicht der Umsatzsteuer

unterliegt und auf die Ausstellung einer Rechnung gemäß S I 1 USIG 1994

verzichtet wird.

ÜBERGABE

Die Übergabe und Übernahme des Vertragsgegenstandes in den

rechtlichen Besiz und Genuss des Käufers erfolgt mit Beginn (00.00 Uhr)

des Tages der Vertragsunterfertigung durch die Verkäuferln.

Der Käufer trägt ab diesem Tag Gefahr, Zufall und alle den

Vertragsgegenstand betreffenden Nutzen und Lasten. Als

Verrechnungsstichtag für sämtliche Gebühren, Abgaben und dergleichen,

die den Vertragsgegenstand betreffen, gilt der Tag der

Vertragsunterfertigung als vereinbarl.

Insbesondere tritt der Käufer zum Ubergabestichtag in die den Vertrags-

gegenstand betreffenden Verträge, insbesondere die Bestandverträge

gemäß der einen integrierenden Bestandteil dieser Vertragsurkunde

bildenden Zinsliste .-.12012 (Blg.l1) ein.

Der Käufer übernimmt ab dem Übergabestichtag die üblichen

Dauerschuldverhältnisse, wie insbesondere Versicherung, Energie-, Müll-,

Wasser-, Kanal-, Gemeindeabgaben, Telekom und tritt insbesondere in die

Versicherungsverträge für den Vertragsgegenstand ein. Der Käufer behält

sich vor, die Versicherungsverträge zu kündigen. Allfällige

Rückforderungen des Versicherers aus gewährten Dauerrabatten wird die

Verkäuferin dem Käufer ersetzen und ihn diesbezüglich schad- und klaglos

halten.

Der Käufer wird die Verkäuferin hinsichtlich sämtlicher Ansprüche, welche

aus den unter Punkt lV. b und Punkt lV. c genannten Verträgen nach dem

Verrechnungsstichtag entstehen, schad- und klaglos halten.

Die Verkäuferin verpflichtet sich, die Mieterkautionen gemäß der etnen

a)

b)

c)

o)

e)



V.

integnerenden Bestandteil dieser Vertragsurkunde bildenden Kautionsliste

(Blg./2).. . . . .  , . . . . . . .  an den Käufer auf dessen Konto bei der

8L2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

zur Einzahlung zu bringen.

Es wurden keine Ablösen oder Mietzinsvorauszahlungen eingehoben.

Der Vertragsgegenstand wurde bislang von der Hausverwaltung

.. , .. .. . verwaltet. Der Hausverwaltungsvertrag wird von der

Verkäuferin zum ... . . . . . . . . . . . . . . . . . , . . .  beendet. Die Verkäuferin garantiert und

steht dafür ein, dass dem Käufer im Zusammenhang mit der Beendigung

des Hausverwaltungsvertrages keinerlei Belastungen entstehen und weist

die Hausverwaltung an, die Verualtungsunterlagen betreffend den

Vertragsgegenstand vollständig an den Räufer zu übergeben. Der

Übergabezeitpunkt wird einvernehmlich zwischen den Parteien festgelegt

weroen.

Auf die Übergabe der Hauptmietzinsreserve, nicht jedoch auf deren

Verrechnung, wird verzichtet.

GEWAHRLEISTUNG

Der Käufer hat den Vertragsgegenstand besichtigt. Der Bauzustand und

die Ausstattung des Vertragsgegenstandes sind dem Käufer bekannt.

Er entlässt daher die Verkäuferin aus jeder Gewährleistung für Ausmaß,

Beschaffenheit oder einen Ertrag.

Die Verkäuferin haftet nicht für einen Bauzustand oder die Ausstattung des

Vertragsgegenstandes, wohl aber dafür, dass der Kaufgegenstand ihr

uneingeschränktes Eigentum darstellt und dass der Kaufgegenstand,

abgbsehen von den in dieser Vertragsurkunde genannten Lasten, mit

keinerlei bücherlichen oder außerbücherlichen Belastunoen behaftet ist.

c) Dem Käufer wurde von der Verkäuferin die Zinsliste t2012

(Blg./1) sowie die Kautionsliste (Blg./2) übergeben. Die Verkäuferin

bestätigt, dass die in der Zinsliste ... .12012 (Blg.i 1) angeführten

vorgeschriebenen Mietzinsbestandteile richtig sind.

s)

a)

b)



Darüber hinaus ubernimmt die Verkäuferin keinerlei Haftung für Angaben,

wie etwa Nutzfläche oder Kategorie.

Die Vertragsteile wurden über generelle Vorlagepflicht eines

Energieausweises rechtsbeleh . Ein Energieausweis wurde seitens der

Verkäufer nicht vorgelegt sodass eine dem Alter und Art des Gebäudes

entsprechende Gesamtenergieeffizienz gemäß S 5 EAVG

(Energieausweisvorlagegesetz) als vereinbart gilt.

Die Verkäuferin haftet jedoch dafür, dass

./ keine unerledigten baubehördlichen Aufträge vorliegen oder irgendwelche

baubehördlichen Verfahren anhängig sind, dass kein Denkmalschutz besteht und

kein diesbezügliches Verfahren anhängig ist und ordnungsgemäße Bau- und

Benützungsbewilligungen vorliegen.

./ keine Gerichts- und Schlichtungsstellenverfahren insbesondere nicht solche

gemäß SS 37 ff MRG anhängig sind oder drohen.

./ keine rückzahlbaren Mietzinsvorauszahlungen oder Ablösen geleistet wurden.

./ auf die Geltendmachung von Kündigungsgründen nicht vezichtet wurde und mit

den Mietern keine Vereinbarungen über Investitionsablösen getroffen wurden.

./ dass ihr eine Kontamination des Vertragsgegenstandes nicht bekannt ist.

Darüber hinaus übernimmt die Verkäuferin keinerlei Haftung für Angaben, wie

etwa Nutzfläche oder Kategorie.

LASTENFREIHEIT

Der Vertragsgegenstand wird mit Ausnahme der in dieser Vertragsurkunde

genannten Lasten vollkommen satz- und geldlastenfrei und frei von bücherlichen

Rechten oder sonstigen Beschränkungen Dritter an den Käufer [rbergeben.

d)



VII. AUFSANDUNGSERKLARUNG

Die Vertragsparteien erteilen sohin

Einwilligung, dass auf Grund dieses

bezeichneten Vertragsgegenstand die

ihre ausdrückllche und unwiderrufliche

Kaufvertrages ob dem in Punkt I näher

Einverleibung des Eigentumsrechtes für

bewilligt werden könne und mÖge.

VII'. RECHTSWIRKSAMKEIT

Die Rechtswirksamkeit dieses Kaufvertrages ist bedingt durch das

a) Vorliegen eines genehmigenden

Stadtgemeinde 2136 Laa/ Thaya

b)Vor | iegendergemeindeaufs ich tsbehörd l i chenGenehmigungdesLandes

Niederösterreich

tx. KOSTENTRAGUNG

sämfliche mit der Errichtung und grundbücherlichen DurchfÜhrung dieses

vertrages verbundenen Kosten, Abgaben und Gebühren, welcher Art auch

immer, trägt der Käufer alleine, welcher auch den Auftrag zur vertragserrichtung

erteilt hat.

Die Verkäuferin erklärt ausdrückltch, die Mitteilung über einen allfälligen

veräußerungsgewinn an das zuständige Finanzamt selbst vorzunehmen und eine

allenfalls zu entrichtende lmmobilienertragsteuer auch selbst abzuführen'

X. DEVISENINLANDEREIGENSCHAFT

Der Käufer erklärt an Eides Statt, österreichischer Staatsburger und

Deviseninländer zu sein.

Gemeinderatsbeschlussesder



3'.'a*8

KAUFVERIRAG

abgeschlossen zwischen

Stadtgemeinde

2136 Laa an der

2136 Laa an der Thaya

Thaya, Stadtplatz 43

als Verkäuferin einerseits und

als Käufer andererseits wie folgt.

VERTRAGSGEGENSTAND

Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya ist grundbücherliche Eigentümerin der

Liegenschaft EZ 4631 Grundbuch 13024 Laa an der Thaya mit nachstehendem

maßgeblichen Grundbuchsstand:
GRUNDBi]CH
E , ,  q ? , ,  a  r , r c . { c m  H r r r ^ f t l L r - n

KATASTRALGEMETNDE 1302.1 Laa an der Thaya
BEZIS.KSGERICHT l,aa an der Thaya

EIN],AGEZAHL 4 6:1

Le tz * -e  12  4132 /1949
E r n l d g e  u n g e s c h r : e b e r  g e - r ä ß  V e . r o - d r u n g  B C b . .  -  ,  - a 3 / 2 0 1 -  r n  0 1  . 0 5 . 2 0 ' 2

FLACHE GST ADRESSE
5 2 5

Bau f .  (Gebäude )  303

GST-NR G BA INUTZUNG)
3110 /25  GST-11äche

Bau f .  (Neben f .  )
311O/1 -09  GST-F läche

Bau f .  (Gebäude )
Gärter'l

3 '7'7A/M Gär.ten
GE SAI4T F],AEC HE

222  S taa t  sbahns t  r aß  e  123
"1'7 3
2 0 6
5 6 1
1 5 2

1 4 5 0
* i * + i  A 2
* * * r *  B  *  4 *  * * *  * *

l  A N T E I L :  1 / 1

S L a o L g e l r e r n d e  L a ä  a n  d e :  
- n a y a

ADR: 21-'36
a  4521 /1886  1952 /1947  Kau fve r t r ag  1BB6-05 -1?  E igen tu rns rech t
d  26 '7  4 /1958  Vo rkau fs rech t



+ * * * +  c  * * * + * * * *

4  a  2 6 1 4 / ! 9 5 8  S c h u l d s c h e i n  I 9 5 8 - Q 1 - 2 9
P FAi'] DRE CH T
?  g  vz ,  NGS 23 .000 , - -  f i j r  wohnbau fö rde rungs fonds  f t i r  das
Bundes land  N iede rös !e t re i ch

5  a  261A /1958  schu ldsche in  1958 -01 -29

2 3 0 . 0 0 0 , -

PFANDRECHT 120 .000 ,  __

7 2. vz, NGs 72.AAA, - für 
" 'Johnlauförde:un9'sfoDds 

für das
Bundes land  N iede rös te r re i ch

6  a  2614  i  1958
VORIGUFSRECHT füi
wohnba u för de rung s fonds für das Bundesfand l ; lederösterrelch

1 a 3249 / 7964
DIENSTBARKEIT einer Taansformatorenstal i-on und einei
elektr ischen Leituig über Gst 311A,/25 für NE!'ÄG
Ni eder.ös t erre ich is che Elektr izi täts!{erke Aktiengesellsehaf_.

II. KAUFVEREINBARUNG

Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya, kurz Verkäuferin genannt, verkauft und

übergibt hiermit an .. ... . . . , im Folgenden kurz Käufer genannt,

und dieser kauft und übernimmt hiermit den in Punkt L dieses Vertrages näher

bezeichneten Vertragsgegenstand samt allem rechtlichen und faktischen Zubehör

so wie die Verkäuferin den Vertragsgegenstand besessen und benutzt hat oder

zu besitzen und zu benützen berechtigt war um den beiderseits einvernehmlichen

Gesamtkaufpreis von € 270.000,00 (Euro zweihundertundsiebzigtausend).

Die Parteien erklären in Kenntnis der Bestimmung des S 934 ABGB (Verkürzung

über die Hälfte des wahren Wertes) zu sein und den vereinbarten Kaufpreis unter

Berücksichtigung aller den Vertragsgegenstand betreffenden Umstände für

angemessen zu erachten.

ilt. KAUFPREISBERICHTIGUNG

Der Käufer verpflichtet sich, den Gesamtkaufpreis gemäß Punkt ll. binnen

l4Tagen nach Unterfertigung dieses Verkages beim Vertragsverfasser Dr. Georg

Uher, Rechtsanwalt, Hauptplatz 38, 2130 Mistelbach, zu treuen Handen auf das

Konto bei der Volksbank Weinviertel e.Gen., Kontonummer .. . . . . . . .

Bankleitzahl 40100, mit dem beidseitig unwiderruflichen Auftrag zu erlegen,

diesen samt angereifter Zinsen nach Einverleibung des Eigentumsrechtes für den

Käufer an die Verkäuferin auf das Konto bei der

BLZ



Kto .Nr . :  . . . . . . . . . .  zur  ÜbeMeisung zu  br ingen.

Der Käufer erteilt dem Urkundenverfasser weiters den Auftrag zul

Selbstberechnung der Grunderwerbssteuer und Eintragungsgebühr (4,60/o) und

verpflichtet sich, den diesbezüglichen Betrag unter einem mit dem Erlag des

Kaufpreises beim Vertragsverfasser unter Verzicht auf Verzinsung zur

treuhändigen Weiterleitung an das Finanzamt für Gebühren und Verkehrssteuern

in Wien zu erlegen.

Für den Fall aber, dass der Kaufpreis und/oder die Grunderuerbsteuer und/oder

die Eintragungsgebühr nicht fristgerecht oder in voller Höhe erlegt werden, hat die

Verkäuferin das Recht unter Setzung einer 14-tägigen Nachfrist vom Vertrag

zurückzutreten.

Die Verkäuferin gibt bekannt, dass sie von der Optionsmöglichkeit gemäß S 6

Abs.2 USIG 1994 in der Fassung des Budgetüberleitungsgesetzes 1998 keinen

Gebrauch macht, sodass der gesamte Kaufpreis nicht der Umsatzsteuer

unterliegt und auf die Ausstellung einer Rechnung gemäß S 1 1 USIG 1994

verzichtet wird.

ÜBERGABE

Die Übergabe und Ubernahme des Vertragsgegenstandes in den

rechtlichen Besitz und Genuss des Käufers erfolgt mit Beginn (00.00 Uhr)

des Tages der Vertragsunterfertigung durch die Verkäuferin.

Der Käufer kägt ab diesem Tag Gefahr, Zufall und alle den

Vertragsgegenstand betreffenden Nutzen und Lasten. Als

Venechnungsstichtag für sämtliche Gebühren, Abgaben und dergleichen,

die den Vertragsgegenstand betreffen, gilt der Tag der

Vertragsunterfertigung als vereinbart.

Insbesondere tritt der Käufer zum Übergabestichtag in die den Vertrags-

gegenstand betreffenden Verträge, insbesondere die Bestandverträge

gemäß der einen integrierenden Bestandteil dieser Vertragsurkunde

b i ldendenZins l i s te  . . . . . . . . . . .12012(B lg . /1 )e in .

Der Käufer übernimmt ab dem Ubergabestichtag die üblichen

Dauerschuldverhältnisse, wie insbesondere Versicherung, Energie-, Müll-,

tv.

a)

b)

c)



o)

e)

Wasser-, Kanal-, Gemeindeabgaben, Telekom und tritt insbesondere in die

Versicherungsverträge für den Vertragsgegenstand ein. Der Käufer behält

sich vor, die Versicherungsverträge zu kündigen. Allfällige

Rückforderungen des Versicherers aus gewährten Dauerrabatten wird die

Verkäuferin dem Käufer ersetzen und ihn diesbezüglich schad- und klaglos

halten,

Der Käufer wird die Verkäuferin hinsichtlich sämtlicher Ansprüche, welche

aus den unter Punkt lV. b und Punkt lV. c genannten Verträgen nach dem

Verrechnungsstichtag entstehen, schad- und klaglos halten.

Die Verkäuferin verpflichtet sich, die Mieterkautionen gemäß der einen

integrierenden Bestandteil dieser Vertragsurkunde bildenden Kautionsliste

(Blg /2).. . . . . . .  , . . . .  an den Käufer auf dessen Konto bei der

8L2 . . .  .  . . "

zur Einzahlung zu bringen.

Es wurden keine Ablösen oder MieEinsvorauszahlungen eingehoben.

Der Vertragsgegenstand wurde bislang von der Hausverwaltung

. . ... . . . verwaltet. Der Hausverwaltungsvertrag wird von der

Verkäuferin zum ... . . . . . . . . .  beendet. Die Verkäuferin garantiert und

steht dafür ejn, dass dem Käufer im Zusammenhang mit der Beendigung

des Hausverwaltungsvertrages keinerlei Belastungen entstehen und weist

die Hausverwaltung an, die Verwaltungsunterlagen betreffend den

Vertragsgegenstand vollständig an den Käufer zu übergeben, Der

Ubergabezeitpunkt wird einvernehmlich zwischen den Parteien festgelegt

werden.

Auf die Übergabe der Hauptmietzinsreserve, nicht jedoch auf deren

Veffechnung, wird verzichtet

GEWAHRLEISTUNG

Der Käufer hat den Vertragsgegenstand besichtigt. Der Bauzustand und

die Ausstattung des Vertragsgegenstandes sind dem Käufer bekannt.

Er entlässt daher die Verkäuferin aus jeder Gewährleistung für Ausmaß,

Beschaffenheit oder einen Ertrag.

V.

s)

a)



b) Die Verkäuferin haftet nicht für einen Bauzustand oder die Ausstattung des

Vertragsgegenstandes, wohl aber dafür, dass der Kaufgegenstand ihr

uneingeschränktes Eigentum darstellt und dass der Kaufgegenstand,

abgesehen von den in dieser Vertragsurkunde genannten Lasten, mit

keinerlei bücherlichen oder außerbücherlichen Belastungen behaftet ist.

c) Dem Käufer wurde von der Verkäuferin die Zinsliste /2012

(Blg./1) sowie die Kautionsliste (Blg./2) übergeben. Die Verkäuferin

bestät igt,  dass die in der Zinsl iste . . .  . . . . . . . . . .  . /2012 (Blg.h) angeführten

vorgeschriebenen Mietzinsbestandteile richtig sind.

Darüber hinaus übernimmt die Verkäuferin keinerlei Haftung ftrr Angaben,

wie etwa Nutzfläche oder Kategorie.

Die Vertragsteile wurden über generelle Vorlagepflicht eines

Energieausweises rechtsbelehrt. Ein Energieausweis wurde seitens der

Verkäufer nicht vorgelegt sodass eine dem Alter und Art des Gebäudes

entsprechende Gesamtenergieellizienz gemäß S 5 EAVG

(Energieausweisvorlagegesetz) als vereinbart gilt.

Die Verkäuferin haftet iedoch dafür. dass

./ keine unerledigten baubehördlichen Aufträge vorliegen oder irgendwelche

baubehördlichen Verfahren anhängig sind, dass kein Denkmalschutz besteht und

kein diesbezügliches Verfahren anhängig ist und ordnungsgemäße Bau- und

Benützungsbewilligungen vorliegen.

./ keine Gerichts- und Schlichtungsstellenverfahren insbesondere nicht solche

gemäß SS 37 ff MRG anhängig sind oder drohen.

./ keine rückzahlbaren Mietzinsvorauszahlungen oder Ablösen geleistet wurden.

./ auf die Geltendmachung von Kü ndigungsgründen nicht verzichtet wurde und mit

den Mietern keine Vereinbarungen über Investitionsablösen getroffen wurden.

./ dass ihr eine Kontamination des Vertragsgegenstandes nicht bekannt ist.

Darüber hinaus übernimmt die Verkäuferin keinerlei Haftung für Angaben, wie

d)

e)



vl.

etwa Nutzfläche oder Kategorie.

LASTENFREIHEIT

* * * * *  a  * ' * r * * 1 *

' 7  
a  3249 /  196A

DIENSTBARKEIT einer Trans fo matorenstat ion und eioel
efekErischen Leitung l lber. Gst 3110/25 für NEh-AG
Niede rös te r re . ch l sche  E lek i r i z i t ä t s i " r e r ke  Ak t i engese l l scha f  t

Der Vertragsgegenstand wird mit Ausnahme der in dieser Vertragsurkunde

genannten Lasten vollkommen satz- und geldlastenfrei und frei von bucherlichen

Rechten oder sonstigen Beschränkungen Dritter an den Käufer tlbergeben.

VII. AUFSANDUNGSERKLARUNG

Die Vertragsparteien erteilen sohin ihre ausdrückliche und unwiderrufliche

Einwilligung, dass auf Grund dieses Kaufuertrages ob dem in Punkt L näher

bezeichneten Vertragsgegenstand die Einverleibung des Eigentumsrechtes für

bewilligt werden könne und möge.

VIII. RECHTSWIRKSAMKEIT

Die Rechtswirksamkeit dieses Kaufuertrages ist bedingt durch das

Vorliegen eines genehmigenden Gemeinderatsbeschlusses der

Stadtgemelnde 2136 Laal Thaya

Vorliegen der gemeindeaufsichtsbehördlichen Genehmigung des Landes

Niederösterreich

c) Vorliegen einer Löschungserklärung hinsichtlich des zugunsten des

Bundeslandes Niederösterreich sub CLNr.4a und CLNr. 5a einverleibten

Pfandrechte

d) Vorliegen einer Löschu ngserklärung hinsichtlich des zugunsten des

t

a)

b)



Bundeslandes Niederösterreich sub CLNr. 6a einverleibten Vorkaufsrechtes

IX. KOSTENTRAGUNG

Sämtliche mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung dieses

Vertrages verbundenen Kosten, Abgaben und Gebühren, welcher Art auch

immer, trägt der Käufer alleine, welcher auch den Auftrag zur Vertragserrichtung

erteilt hat.

Die Verkäuferin erklärt ausdrücklich, die Mitteilung über einen allfälligen

Veräußerungsgewinn an das zuständige Finanzamt selbst vorzunehmen und eine

allenfalls zu entrichtende lmmobilienertragsteuer auch selbst abzuführen.

X. DEVISENINLANDEREIGENSCHAFT

Der Käufer erklärt an Eides Statt, österreichischer Staatsbürger und

Deviseninländer zu sein.

xl. AUSFERTIGUNG

Dieser Vertrag wird in einer beim Käufer verbleibenden Ausfertigung er chtet. Die

Verkäuferin erhält über Aufforderung eine beglaubigte oder unbeglaubigte Kopie

des Vertrages.

X. VOLLMACHT

Die Vertragsparteien beauftragen und bevollmächtigen Dr. Georg Uher,

Rechtsanwalt, 2130 Mistelbach, Hauptplatz 38, mit der grundbücherlichen

Durchführung dieses Vertrages und ermächtigen ihn zu allen Anderungen und

Ergänzungen, jedoch nur insoweit dies zur grundbücherlichen Durchführung

notwendig und zweckmäßig ist.

Laa an der Thava.
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I<AUFVERTRAG

abgeschlossen zwischen

Stadtgemeinde

2136 Laa an der

2136 Laa an der Thaya

Thaya, Stadtplatz 43

als Verkäuferin einerseits und

als Käufer andererseits wie folgt.

I. VERTRAGSGEGENSTAND

Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya ist grundbücherliche Eigentümerin der

Lregenschaft EZ 4732 Grundbuch 13024 Laa an der Thaya mit nachstehendem

maßgeblichen Grundbuchsstand:
GRUNDBUCH
Auszuq aus dem Hauptbuch
IGT-q.STPS.],GEMETNDE 13024 Laa an der: Thaya
BEZIRKSGERICHT Laa ai cer Thava

EINT,AGEZAHL 4132

o Le tz te  Tz  4233  /1989
E in lage  umgesch r i eben  gemäß  ve ro rcnung  BGB l .  T I ,  143 /2472  an  01 .05 .2012

Thaya

l  i a Ä - a q  l  f  F r  d o r t r r n e r a - h f

GST_IIR G BA (NUTZUNG)
3'7'7 A/g'7 GST-ELäche

Bauf. (Gebäude )
Gärten

1  A N T E I L :  1 / ] .
< i i Ä r ^ a h 6 i  r , . l E  T : :  : n  . J o r

ADR: 2736
a 452I /  7886 Kaufvertrag
d  ge lösch t

FIACHE GST-ADRNSSE
8 5 8
2 1 4
581  Jose f  Haydn -Gasse  1

Staa_,sbahnstra3e 125

* + * * *  c  * * *  * * *  +  *

7 a 1342 / 1982
DIENSTBARKETT einer elekt. ischen l ,eitung i jber Gst 3l?O/Bj
für NEWAG Nieder.österreici-tsche Elektr izi tätswerke
Aktiengesef lschaft



I I .  KAUFVEREINBARUNG

Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya, kurz Verkäuferin genannt, verkauft und

übergibt hiermit an im Folgenden kurz Käufer genannt,

und dieser kauft und übernimmt hiermit den in Punkt L dieses Vertrages näher

bezeichneten Vertragsgegenstand samt allem rechtlichen und faktischen Zubehör

so wie die Verkäuferin den Vertragsgegenstand besessen und benützt hat oder

zu besiEen und zu benützen berechtigt war um den beiderseits einvernehmlichen

Gesamtkaufpreis von € 213.000,00 (Euro zweihundertunddreizehntausend).

Die Parteien erklären in Kenntnis der Bestimmung des $ 934 ABGB (Verkürzung

über die Hälfte des wahren Wertes) zu sein und den vereinbarten Kaufpreis unter

Berücksichtigung aller den Vertragsgegenstand betreffenden Umstände für

angernessen zu erachten.

II I ,  KAUFPREISBERICHTIGUNG

Der Käufer verpflichtet sich, den Gesamtkaufpreis gemäß Punkt ll. binnen

14 Tagen nach Unterfertigung dieses Vertrages beim Vertragsverfasser Dr. Georg

Uher, Rechtsanwalt, Hauptplatz 38, 2130 Mistelbach, zu treuen Handen auf das

Konto bei der Volksbank Weinviertel e.Gen., Kontonummer .. . . . .

Bankleihahl 40100, mit dem beidseitig unwiderruflichen Auftrag zu erlegen,

diesen samt angereifter Zinsen nach Einverleibung des Eigentumsrechtes für den

Käufer an die Verkäuferin auf das Konto bei der

Btz
Kto .Nr . :  . . . . . . . . .  zur  Überwe isung zu  br ingen.

Der Käufer e(eilt dem Urkundenverfasser weiters den Auftrag zul

Selbstberechnung der Grundenryerbssteuer und Eintragungsgebühr (4,6%) und

verpflichtet sich, den diesbezüglichen Betrag unter einem mit dem Erlag des

Kaufpreises beim Vertragsverfasser unter Verzicht auf Verzinsung zur

treuhändigen Weiterleitung an das Finanzamt für Gebühren und Verkehrssteuern

in Wien zu edegen.

Für den Fall aber, dass der Kaufpreis und/oder die Grunderwerbsteuer und/oder

die Eintragungsgebühr nicht fristgerecht oder in voller Höhe erlegt werden, hat die

Verkäuferin das Recht unter Setzung einer 14{ägigen Nachfrist vom Vertrag



tv.

zurückzutreten.

Die Verkäuferin gibt bekannt, dass sie von der Optionsmöglichkeit gemäß S 6

Abs.2 USIG 1994 in der Fassung des Budgetüberleitungsgesetzes 1998 keinen

Gebrauch macht, sodass der gesamte Kaufpreis nicht der Umsatzsteuer

unterliegt und auf die Ausstellung einer Rechnung gemäß S I 1 UStG 1994

verzichtet wird.

ÜBERGABE

Die Übergabe und Ubernahme des Vertragsgegenstandes in den

rechtlichen Besitz und Genuss des Käufers erfolgt mit Beginn (00.00 Uhr)

des Tages der Vertragsunterfertigung durch die Verkäuferin.

Der Käufer trägt ab diesem Tag Gefahr, Zufall und alle den

Vertragsgegenstand betreffenden Nutzen und Lasten. Als

Verrechnungsstichtag für sämtliche Gebühren, Abgaben und dergleichen,

die den Vertragsgegenstand betreffen, gilt der Tag der

Vertragsunterfertigung als vereinbart.

Insbesondere tritt der Käufer zum Übergabestichtag in die den Vertrags-

gegenstand betreffenden Verträge, insbesondere die Bestandverträge

gemäß der einen integnerenden Bestandteil dieser Vertragsurkunde

b i ldendenZins l i s te  . . . . . . . . . . . . . t2 }12(B lg . /1 )e in .

Der Käufer übernimmt ab dem Übergabestichtag die üblichen

Dauerschuldverhältnisse, wie insbesondere Versicherung, Energie-, Müll-,

Wasser-, Kanal-, Gemeindeabgaben, Telekom und tritt insbesondere in die

Versicherungsverträge für den Vertragsgegenstand ein. Der Käufer behält

sich vof, die Versicherungsverträge zu kr.indigen. Allfällige

Rückforderungen des Versicherers aus gewährten Dauenabatten wird die

Verkäuferin dem Käufer ersetzen und ihn diesbezüglich schad- und klaglos

halten.

Der Käufer wird die Verkäuferin hinsichtlich sämtlicher Ansprüche, welche

aus den unter Punkt lV. b und Punkt lV. c genannten Verträgen nach dem

Verrechnungsstichtag entstehen, schad-und klaglos halten-

Die Verkäuferin verpflichtet sich, die Mieterkautionen gemäß def einen

a)

b)

c)

d)

e)



V.

integrierenden Bestandteil dieser Vertragsurkunde bildenden Kautionsliste

(Blg. l2).. . . . . . . . . . .  , . . . .  an den Käufer auf dessen Konto bei der

8L2 . . . . . . . . . . . .

zur Einzahlung zu bringen.

Es wurden keine Ablösen oder Mietzinsvorauszahlungen eingehoben.

Der Vertragsgegenstand wurde bislang von der Hausverwaltung

........ verwaltet. Der Hausverwaltungsvertrag wird von der

Verkäuferin zum , .. ... . . . beendet. Die Verkäuferin garantiert und

steht dafür ein, dass dem Käufer im Zusammenhang mit der Beendigung

des HausveMaltungsvertrages keinerlei Belastungen entstehen und weist

die Hausverwaltung an, die Verwaltungsunterlagen betreffend den

Vertragsgegenstand vollständig an den Käufer zu übergeben. Der

U bergabezeitpunkt wird einvernehmlich zwischen den Parteien festgelegt

weroen.

Auf die Übergabe der Hauptmietzinsreserve, nicht jedoch auf deren

Verrechnung, wird verzichtet.

GEWAHRLEISTUNG

Der Käufer hat den Vertragsgegenstand besichtigt. Der Bauzustand und

die Ausstattung des Vertragsgegenstandes sind dem Käufer bekannt.

Er entlässt daher die Verkäuferin aus jeder Gewährleistung für Ausmaß,

Beschaffenheit oder einen Ertrag.

Die Verkäuferin haftet nicht für einen Bauzustand oder die Ausstattung des

Vertragsgegenstandes, wohl aber dafür, dass der Kaufgegenstand ihr

uneingeschränktes Eigentum darstellt und dass der Kaufgegenstand,

abgesehen von den in dieser Vertragsurkunde genannten Lasten, mit

keinerlei bücherlichen oder außerbücherlichen Belastunoen behaftet ist.

c) Dem Käufer wurde von der Verkäuferin die Zinsliste t2012

(Blg./'1) sowie die Kautionsliste (Blg./2) übergeben. Die Verkäuferin

bestät igt,  dass die in der Zinsl iste . . . . . .12012 (Blg./1) angeführten

vorgeschriebenen Mietzinsbestandteile richtig sind.

s)

a)

b)



Darüber hinaus übernimmt die Verkäuferin keinerlei Haftung fÜr Angaben,

wie etwa Nutzfläche oder Kategorie.

Die Vertragsteile wurden über generelle Vorlagepflicht eines

Energieausweises rechtsbelehrt. Ein Energieausweis wurde seitens der

Verkäufer nicht vorgelegt sodass eine dem Alter und Art des Gebäudes

entsprechende Gesamtenergieeffizienz gemäß S 5 EAVG

(Energieausweisvorlagegesetz) als vereinbart gilt.

Die Verkäuferin haftet jedoch dafür, dass

./ keine unerledigten baubehördlichen Aufträge vorliegen oder irgendwelche

baubehördlichen Verfahren anhängig sind, dass kein Denkmalschutz besteht und

kein diesbezügliches Verfahren anhängig ist und ordnungsgemäße Bau- und

Benützungsbewilligungen vorliegen.

.i keine Gerichts- und Schlichtungsstellenverfahren insbesondere nicht solche

gemäß $$ 37 ff MRG anhängig sind oder drohen.

.i keine rtickzahlbaren Mietzinsvorauszahlungen oder Ablösen geleistet wurden.

./ auf die Geltendmachung von Kündigungsgründen nicht verzichtet wurde und mit

den Mietern keine Vereinbarungen über Investitionsablösen getroffen wurden.

./ dass ihr eine Kontamination des Vertragsgegenstandes nicht bekannt ist.

Darüber hinaus übernimmt die Verkäuferin keinerlei Haftung für Angaben, wie

etwa Nutzfläche oder Kategorie.

vl. LASTENFREIHEIT

+ * r * *  a  + * * * * * * i
^7 

a !342 / 1982
DIENSTBARKEiT einer e' lektr ischei Leitunq i .rber cst 3710lBl
für NEWAG Niederös t errei chi sche Elektr laltätsnerke
AktJ.engesel Ischaft

Der Vertragsgegenstand wird mit Ausnahme der in dieser Vertragsurkunde

d)

e)



genannten Lasten vollkommen satz- und geldlastenfrei und frei von bücherlichen

Rechten oder sonstigen Beschränkungen Dritter an den Käufer übergeben.

VII,  AUFSANDUNGSERKLARUNG

Die Vertragsparteien erteilen sohin ihre ausdrückliche und unwiderrufliche

Einwilligung, dass auf Grund dieses Kaufvertrages ob dem in Punkt l. näher

bezeichneten Vertragsgegenstand die Einverleibung des Eigentumsrechtes für

bewilligt werden könne und möge.

VIII. RECHTSWIRKSAMKEIT

Die Rechtswirksamkeit dieses Kaufvedrages ist bedingt durch das

a) Vorliegen eines genehmigenden

Stadtgemeinde 2136 Laal Thaya

b) Vorliegen der gemeindeaufsichtsbehördlichen Genehmigung des Landes

Niederösterreich

KOSTENTRAGUNG

Sämtliche mit der Enichtung und grundbucherlichen Durchführung dieses

Vertrages verbundenen Kosten, Abgaben und Gebühren, welcher Art auch

immer, trägt der Käufer alleine, welcher auch den Auftrag zur Vertragserrichtung

erteilt hat.

Die Verkäuferin erklärt ausdrricklich, die Mitteilung über einen allfälligen

Veräußerungsgewinn an das zuständige Finanzamt selbst vorzunehmen und eine

allenfalls zu entrichtende lmmobilienertragsteuer auch selbst abzuführen.

DEVISENlNLANDEREIGENSCHAFT

Der Käufer erklärt an Eides Statt, österreichischer Staatsbürger und

o

Gemeinderatsbeschlusses



Deviseninländer zu sein.

xl. AUSFERTIGUNG

Dieser Vertrag wird in einer beim Käufer verbleibenden Ausfertigung errichtet. Die

Verkäuferin erhält über Aufforderung eine beglaubigte oder unbeglaubigte Kopie

des Vertrages.

VOLLMACHT

Die Vertragsparteien beauftragen und bevollmächtigen Dr. Georg Uher,

Rechtsanwalt, 2130 Mistelbach, Hauptplatz 38, mit der grundbücherlichen

Durchführung dieses Vertrages und ermächtigen ihn zu allen Anderungen und

Ergänzungen, jedoch nur insoweit dies zur grundbücherlichen Durchführung

notwendig und zweckmäßig ist.

Laa an der Thaya,
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abgeschlossen zwischen

Stadtgemeinde 2136 Laa an der Thaya

2136 Laa an der Thaya, Stadtplatz 43

als Verkäuferin einerseits und

als Käufer andererseits wie folgt.

I. VERTRAGSGEGENSTAND

Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya ist grundbücherliche Eigentümerin der

Liegenschaft EZ 4415 Grundbuch 13O24 Laa an der Thaya mit nachstehendem

maßgeblichen Grundbuchsstand:



I I .  KAUFVEREINBARUNG

Die stadtgemeinde Laa an der Thaya, kurz Verkäuferin genannt, verkauft und

übergibt hiermit an .. ... . . , im Folgenden kurz Käufer genannt,

und dieser kauft und übernimmt hiermit den in Punkt L dieses vertrages näher

bezeichneten Vertragsgegenstand samt allem rechtlichen und faktischen Zubehör

so wie die verkäuferin den vertragsgegenstand besessen und benützt hat oder

zu besitzen und zu benützen berechtigt war um den beiderseits einvernehmlichen

Gesamtkaufpreis von € 1 60.OOO,0O (Euro einhundertundsechzigtausend)'

Die Parteien erklären in Kenntnis der Bestimmung des $ 934 ABGB (Verküzung

über die Hälfte des wahren wertes) zu sein und den vereinbarten Kaufpreis unter

Berücksichtigung aller den Vertragsgegenstand betreffenden umstände für

anoemessen zu erachten.

II I ,  KAUFPREISBERICHTIGUNG

Der Käufer veroflichtet sich, den Gesamtkaufpreis gemäß Punkt ll binnen

14 Tagen nach Unterfertigung dieses Vertrages beim Vertragsverfasser Dr' Georg

Uher, Rechtsanwalt, Hauptplatz 38, 21 30 Mistelbach' zu treuen Handen auf das

Konto bei der Volksbank Weinviertel e.Gen., Kontonummer .. . .  . . . . .

Bankleitzahl 4O1OO, mit dem beidseitig unwiderruflichen Auftrag zu erlegen,

diesen samt angereifter Zinsen nach Einverleibung des Eigentumsrechtes für den

Käufer an die Verkäuferin auf das Konto bei der

BLZ

Kto .Nr . :  . . . . . . . . .  . . . . . .  zu t  Überwe isung zu  br ingen.

Der Käufer erteilt dem Urkundenverfasser weiters den Auftrag zul

Selbstberechnung der Grunderwerbssteuer und Eintragungsgebühr (4'6%) und

verpflichtet sich, den diesbezüglichen Betrag unter einem mit dem Erlag des

Kaufpreises beim Vertragsverfasser unter Verzicht auf Verzinsung zur

treuhändigen Weiterleitung an das Finanzamt für Gebühren und Verkehrssteuern

in Wien zu erlegen.

Für den Fall aber, dass der Kaufpreis und/oder die Grunderwerbsteuer und/oder

die Eintragungsgebühr nicht fristgerecht oder in voller Höhe erlegt werden' hat die

Verkäuferin das Recht unter Setzung einer 14-tägigen Nachfrist vom Vertrag



lv.

zurÜckzutreten.

Die Verkäuferin gibt bekannt, dass sie von der Optionsmöglichkeit gemäß S 6

Abs.2 USIG 1994 in der Fassung des Budgetüberleitungsgesetzes 1998 keinen

Gebrauch macht, sodass der gesamte Kaufpreis nicht der Umsatzsteuer

unterliegt und auf die Ausstellung einer Rechnung gemäß $ 1 1 USIG 1994

verzichtet wird.

ÜBERGABE

Die Übergabe und Übernahme des Vertragsgegenstandes in den

rechtlichen Besitz und Genuss des Käufers erfolgt mit Beginn (00.00 Uhr)

des Tages der Vertragsunterfertigung durch die Verkäuferin.

Der Käufer trägt ab diesem Tag Gefahr, Zufall unC alle den

Vertragsgegenstand betreffenden Nutzen und Lasten Als

Verrechnungsstichtag für sämtliche GebÜhren, Abgaben und dergleichen,

die den Vertragsgegenstand betreffen, gilt der Tag der

Vertragsunterfertigung als vereinbart.

Insbesondere tritt der Käufer zum Übergabestichtag in die den Vertrags-

gegenstand betreffenden Verträge, insbesondere die Bestandverträge

gemäß der einen integrierenden Bestandteil dieser Vertragsurkunde

bildenden Zinsl iste . . .12Q12(Blg. l1)ein.

Der Käufer übernimmt ab dem Übergabestichtag die üblichen

Dauerschuldverhältnisse, wie insbesondere Versicherung, Energie-, Müll-,

Wasser-, Kanal-, Gemeindeabgaben, Telekom und tritt insbesondere in die

Versicherungsverträge für den Vertragsgegenstand ein. Der Käufer behält

sich vor, die Versicherungsverträge zu kündigen. Allfällige

Rückforderungen des Versicherers aus gewährten Dauerrabatten wird die

Verkäuferin dem Käufer erselzen und ihn diesbezüglich schad- und klaglos

halten.

Der Käufer wird die Verkäuferin hinsichtlich sämtlicher AnsprÜche, welche

aus den unter Punkt lV. b und Punkt lV. c genannten Verträgen nach dem

Verrech nungsstichtag entstehen, schad- und klaglos halten.

Die Verkäuferin verpflichtet sich, die Mieterkautionen gemäß der einen

a)

b)

c)

d )



V,

integrierenden Bestandteil dieser Vertragsurkunde bildenden Kautionsliste

(Blg./2).. . . . . . . . . , .  an den Käufer auf dessen Konto bei der

8L2 . . . . . .

zur Einzahlung zu bringen.

Es wurden keine Ablösen oder Mietzinsvorauszahlungen eingehoben.

Der Vertragsgegenstand wurde bislang von der HausveMaltung

. . .. . .. . verwaltet. Der Hausverwaltungsvertrag wird von der

Verkäuferin zum . . . . .. .. . beendet. Die Verkäuferin garantiert und

steht dafrir ein, dass dem Käufer im Zusammenhang mit der Beendigung

des HausveMaltungsvertrages keinerlei Belastungen entstehen und weist

die Hausverwaltung an, die Verwaltungsunterlagen betreffend den

Vertragsgegenstand vollständig an den Käufer zu übergeben. Der

Ubergabezeitpunkt wird einvernehmlich zwischen den Parteien festgelegt

weroen.

Auf die Übergabe der Hauptmietzinsreserve, nicht jedoch auf deren

Verrechnung, wird verzichtet.

GEWAHRLEISTUNG

Der Käufer hat den Vertragsgegenstand besichtigt. Der Bauzustand und

die Ausstattung des Vertragsgegenstandes sind dem Käufer bekannt.

Er entlässt daher die Verkäuferin aus jeder Gewährleistung für Ausmaß,

Beschaffenheit oder einen Ertrag.

Die Verkäuferin haftet nicht für einen Bauzustand oder die Ausstattung des

Vertragsgegenstandes, wohl aber dafür, dass der Kaufgegenstand ihr

uneingeschränktes Eigentum darstellt und dass der Kaufgegenstand,

abgesehen von den in dieser Vertragsurkunde genannten Lasten, mit

keinerlei bücherlichen oder außerbücherlichen Belastungen behaftet ist.

c) Dem Käufer wurde von der Verkäuferin die Zinsliste t2012
(B19./1) sowie die Kautionsliste (Blg./2) übergeben. Die Verkäuferin

bestät igt,  dass die in der Zinsl iste . . . . . . . . . . . . . . . .12012 (Blg./1) angeführten

vorgeschriebenen Mietzinsbestandteile richtig sind.

s)

a)

b)



Darüber hinaus übernimmt die Verkäuferin keinerlei Haftung für Angaben,

wie etwa Nutzfläche oder Kategorie.

Die Vertragsteile wurden über generelle Vorlagepflicht eines

Energieausweises rechtsbelehrt. Ein Energieausweis wurde seitens der

Verkäufer nicht vorgelegt sodass eine dem Alter und Art des Gebäudes

entsprechende Gesamtenergieetlizienz gemäß S 5 EAVG

(Energieausweisvorlagegesetz) als vereinbart gilt.

Die Verkäuferin haftet jedoch dafür, dass

./ keine unerledigten baubehördlichen Aufträge vorliegen oder irgendwelche

baubehördlichen Verfahren anhängig sind, dass kein Denkmalschutz besteht und

kein diesbezügliches Verfahren anhängig ist und ordnungsgemäße Bau- und

Benützungsbewilligungen vorliegen.

./ keine Gerichts- und schlichtungsstellenverfahren insbesondere nicht solche

gemäß $$ 37 ff MRG anhängig sind oder drohen.

./ keine rückzahlbaren Mietzinsvorauszahlungen oder AblÖsen geleistet wurden

.i auf die Geltendmachung von Kündigungsgründen nicht verzichtet wurde und mit

den Mietern keine Vereinbarungen über Investitionsablösen getroffen wurden

./ dass ihr eine Kontamination des Vertragsgegenstandes nicht bekannt ist.

Darüber hinaus übernimmt die Verkäuferin keinerlei Haftung fÜr Angaben, wie

etwa Nutzfläche oder Kategorie.

LASTENFREIHEIT

Der Vertragsgegenstand wird mit Ausnahme der in dieser Vertragsurkunde

genannten Lasten vollkommen satz- und geldlastenfrei und frei von bucherlichen

Rechten oder sonstigen Beschränkungen Dritter an den Käufer übergeben

d)

e)



vll. AUFSANDUNGSERKLARUNG

Die Vertragsparteien erteilen sohin ihre ausdrückliche und unwiderrufliche

Einwilligung, dass auf Grund dieses Kaufuertrages ob dem in Punkt l. näher

bezeichneten Vertragsgegenstand die Einverleibung des Eigentumsrechtes für

bewilligt werden könne und möge.

VIII. RECHTSWIRKSAMKEIT

Die Rechtswirksamkeit dieses Kaufvertrages ist bedingt durch das

Vorliegen eines genehmigenden Gemeinderatsbeschlusses der

Stadtgemeinde 2136 Laa/ Thaya

Vorliegen der gemeindeaufsichtsbehördlichen Genehmigung des Landes

Niederösterreich

Vorliegen einer Löschungserklärung/Freilassungserklärung hinsichtlich des

zugunsten der DIE ERSTE österreichische Spar-Casse-Bank

Aktiengesellschaft, Zweigstelle Laa, einverleibten Pfandrechtes

KOSTENTRAGUNG

Sämtliche mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung dieses

Vertrages verbundenen Kosten, Abgaben und Gebühren, welcher Art auch

immer, trägt der Käufer alleine, welcher auch den Auftrag zur Vertragserrichtung

erteilt hat.

Die Verkäuferin erklärt ausdrücklich, die Mitteilung uber einen allfälligen

Veräußerungsgewinn an das zuständige Finanzamt selbst vozunehmen und eine

allenfalls zu entrichtende lmmobilienertragsteuer auch selbst abzuführen.

a)

b)

tx.



o

X. DEVISENINLANDEREIGENSCHAFT

Der Käufer erklärt an Eides Statt, österreichischer Staatsbürger und

Deviseninländer zu sein.

XI. AUSFERTIGUNG

Dieser vertrag wird in einer beim Käufer verbleibenden Ausfertigung errichtet. Die

Verkäuferin erhält irber Aufforderung eine beglaubigte oder unbeglaubigte Kopie

des Vertrages.

X, VOLLMACHT

Die Vertragsparteien beauftragen und bevollmächtigen Dr. Georg Uher,

Rechtsanwalt, 2130 Mistelbach, Hauptplatz 38, mit der grundbücherlichen

Durchführung dieses Vertrages und ermächtigen ihn zu allen Anderungen und

Ergänzungen, jedoch nur insoweit dies zur grundbücherlichen Durchführung

notwendig und zweckmäßig ist.

Laa an der Thaya,



R",:räf, 4.(
Gemeindehäuser Schuldenstand

Beim Verkauf der Gemeindehäuser ist folgender Schuldenstand für die Lastenfreistellung zu

berücksichtigen:

Das Darlehen Nr. 10177 hat beim Verkauf ab Oktober einen Stand von 31.0L3,83 Euro, bei einem

Verkauf nach dem L. November 201"2 einen Stand von 25.925,25 Euto.


